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Bürgermeisteramt Stetten am kalten Markt
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt:
Bürgermeister Lehn

Druck: Druckerei H. Schönebeck GmbH
Conradin-Kreutzer-Str. 10, 88605 Meßkirch
Tel. 0 75 75 / 92 39-0, Fax 0 75 75 / 92 39-29
e-mail: info@schoenebeck-druck.de
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Sozialstation St. Heimerad – Mo. und Do. 8-12:30 Mauritius-
platz 16, Tel. 07573 9585737 – Di/Mi/Fr. 8-16 Uhr 
Stockacher Str. 26-1, 88605 Meßkirch, Tel.: 07575/920600-0,
Fax: 07575/920600-19, www.sozialstation-messkirch.de
Rufbereitschaft rund um die Uhr

Hilfe für Familien - Familienwerk Sölden 
Sabine Mutschler, Tel. 07575/209531 
sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de 
www.familienwerk-soelden.de

DRK Sozialstation – Pflege, Hausnotruf, 
Essen auf Rädern, Haushaltshilfen, Nachbarschaftshilfen
Rund um die Uhr: Tel. 0171/2875065
Geschäftsstelle: Tel. 07571/7423-26

Ökumenischer Förderverein - Nachbarschaftshilfe -
Einsatzleitung: Claudia Mägerle - Tel. Nr.  9515-33  
e-Mail: nachbarschaftshilfe@se-heuberg.de

AMEOS Mobile Pflege Winterlingen
Hermann-Frey-Straße 28, 72474 Winterlingen, Tel. 07434-9377444
Ansprechpartnerin: Fr. Denise Mati

Herausgeber

Inhalt

Krankenpflege / Soziale Dienste

Notrufe

Ärzte

Sanitätsdienstl. Bereitschaft
der Bundeswehr

Notarzt, Rettungsdienst, Feuerwehr 1 12
Krankentransport 1 92 22
Polizei Notruf 1 10
Polizeiposten Stetten 8 15 oder 8 16
Erdgasversorgung: FairEnergie GmbH
Störungsmeldungen Tel. 0 71 21 / 5 82-32 22
Wasserversorgung: 
Albstadtwerke-Störungsdienst Tel. 07432/160-3800

NOTFALLDIENSTNUMMER Telefon 11 61 17
für den hausärztlichen Notfalldienst  
Notfalldienstzeiten:
Mo./Di./Do./Fr. 18.00 - 08.00 Uhr (Folgetag)
Mi. 12.00 - 08.00 Uhr (Folgetag)
Sa./So./Feiertag 08.00 - 08.00 Uhr (Folgetag) 
Bei einer technische Panne der Weitervermittlung  wenden Sie
sich bitte unter 1 92 22 an die Leitstelle.
Bei schweren Verletzungen oder lebensbedrohlichen 
Erkrankungen rufen Sie bitte direkt den Notruf 112

Zahnarzt
Notfalldienst an Wochenende und Feiertagen zu erfragen unter:
Telefon  0761/120 120 00. Zahnärztliche Notfallsprechstun-
den jeweils von 10.00 - 11.00 und 16.00 - 17.00 Uhr.

Tierarzt
Samstag/Sonntag, 31.08.2024 / 01.09.2024
Janeta Dabruck, Sigmaringen, Bittelschießer Str. 7
Tel.: 0 75 71 / 1 36 54 

Samstag, 31.08.2024
Dr. med. Vet. Andrea Metzger, Mühlstraße 41, 72479 Straßberg 
Samstagssprechstunde nach Terminvereinbarung 12 - 14 Uhr

Rufnummer: 0800 - 9 72 63 78

Pflegeheime
Pflegewohnpark Viertel4
Schwenninger Straße 45, 72510 Stetten a.k.M., Tel. 07573-957910
Ansprechpartnerin: Frau Kerin Höldrich

Samstag, 31.08.2024 ab 8.30 Uhr

Apotheke im Albcenter Ebingen
Sonnenstr. 30
72458 Albstadt
Telefon: 07431 - 93 76 60

Sonntag, 01.09.2024 ab 8.30 Uhr

Kronen-Apotheke am Rathaus
Kronenstr. 1
72474 Winterlingen
Telefon: 07434 - 9 39 10

Apotheken Bereitschaftsdienst
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AKTUELLE SERVICESEITE
Regelmäßige Öffnungszeiten, Termine und Behördensprechtage

Rathaus Stetten am kalten Markt
Montag bis Mittwoch 8.15 - 12.15 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.30 Uhr
Freitag 8.15 - 12.15 Uhr
Tel. 0 75 73 / 9515-0, Fax 0 75 73 / 95 15-55, 
www.stetten-akm.de, E-Mail: post@stetten-akm.de

Ortsverwaltung Frohnstetten
Ortsvorsteher Hr. Tomaselli 
Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung 
Tel. 95 46 63, E-Mail: alfio-tomaselli@gmx.de

Recyclinghof
Betreuer: Herr Hans Eichbaum, Herr Ottmar Straub 
Tel.+ Fax: 95 82 81 

Öffnungszeiten
Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag    15.00 - 18.00 Uhr 
Samstag 09.00 - 12.30 Uhr 

Kreisabfallwirtschaft Sigmaringen
Für Fragen stehen folgende Ansprechpartner zur Verfügung:
Lidia Kaplanek, Gebührenveranlagung, Tel. 07571/102-6609, 
Fax 102-6699, E-Mail: Lidia.Kaplanek@LRASIG.DE

Kreismülldeponie in Ringgenbach 
(bei Meßkirch)
Montag 08.30 - 12.00 Uhr / 13.00 - 16.30 Uhr
Dienstag - Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr / 13.00 - 16.30 Uhr 
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr / 13.00 - 17.00 Uhr
Samstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Letzter Einlass 15 Minuten vor Ende der Öffnungszeiten

Polizeiposten Stetten am kalten Markt
Telefonisch erreichbar 
Montag - Donnerstag von 07:30 - 16:30 Uhr
Freitag von 07:30 - 16:00 Uhr
Tel.: 815 oder 816. Bei planbaren Anliegen wird um vorherige
Terminvereinbarung gebeten.
Durchgehend besetzt: PR Sigmaringen Tel. 07571/104 220

Postagentur Stetten am kalten Markt
Europastraße 1, Tel. 92 69 36
Montag - Freitag 8.30 - 12.15 Uhr, nachm. 14.00 - 18.30 Uhr
Samstag 8.30 - 13.00 Uhr

Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Orsingen 
Tel. 0 77 74 / 9 33 90

Das Hallenbad ist in der Zeit vom 22.07.2024 bis einschließ-
lich 08.09.2024 (Sommerferien) geschlossen.

Erwachsene: 2,20 € 

Ermäßigt: 1,00 €
Kinder, Jugendliche (3 - 16 Jahre), Behinderte:

Bundeswehr-Angehörige und Bundeswehr-Familienangehörige
Erwachsene: 1,40 €
Ermäßigt: 0,70 €    
Kinder, Jugendliche (3 - 16 Jahre), Behinderte:

Die Preise gelten pro Tag.

Schwimmausbildung mit der DLRG
Donnerstag:
18.00 - 20.00 Uhr Rettungsschwimmer-Training
Freitag:  
15.00 - 16.00 Uhr Schwimmkurs
16.15 - 17.45 Uhr Training für Kinder und Jugendliche

Hausmüllabfuhr (schwarze Tonne)
Montag, 02.09.2024 in Stetten am kalten Markt 
Mittwoch, 04.09.2024 in Frohnstetten, Storzingen, Glashütte und
Nusplingen

Abfuhr Gelber Sack
Donnerstag, 05.09.2024 in der Gesamtgemeinde

Öffnungszeiten

Stetten aam kkalten MMarkt

Termine

Öffnungszeiten 
Mittwoch 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr Allgem. Schwimmen
Donnerstag 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr Allgem. Schwimmen
Freitag 18:30 Uhr bis 20:30 Uhr Allgem. Schwimmen
Samstag 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr Allgem. Schwimmen
Sonntag 08:00 Uhr bis 11:00 Uhr Allgem. Schwimmen

Tel. 07573/504-10720
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Kirchliche Sozialstation 
im Dekanat Sigmaringen-Meßkirch e.V.
www.caritas-pflegenetz.de, info@caritas-pflegenetz.de 

Ambulante Kranken- und Altenpflege, Hauswirtschaftliche Versor-
gung, Beratung, Betreuungsgruppe, Hausnotruf, Rufbereitschaft

Sozialstation Thomas Geiselhart
72488 Sigmaringen | Leopoldplatz 1 | Tel. 07571/72997-0 

Sozialstation St. Elisabeth
88630 Pfullendorf | Überlinger Straße 1 | Tel. 07552/92896-70 

Sozialstation St. Heimerad
88605 Meßkirch | Stockacher Straße 26/1 | Tel. 07575/920600-0 

Sozialstation St. Martin
72501 Gammertingen | Hohenzollernstr. 9 | Tel. 07574/9320833-0

Schwangerschaftsberatungsstelle 
"donum vitae"
Beratung und Hilfe bei Schwangerschaftskonflikt nach § 219
StGB, bei familiären und finanziellen Problemen während der
Schwangerschaft. Bahnhofstraße 3, Sigmaringen,
Tel. 07571/749717, e-mail: info@donum-vitae-hohenzollern.de

Familiengesundheitszentrum - 
guter und gesunder Start
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen 
"Familie am Start"
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund um
die Geburt bis zum Leben mit dem Kind.
Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen, Telefon: 07571/102-4209
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz

Ehe-, Familien- und Lebensberatung 
Sigmaringen 
In der Vorstadt 2 (Eingang Burgstraße 2-4), 72488 Sigmaringen 
Telefonische Terminvereinbarung: 07571 5787 
E-Mail: beratung@efl-sigmaringen.de, www.efl-sigmaringen.de

Beratung HIV/AIDS und andere
übertragbare Infektionen
Sprechstunde findet im Landratsamt Sigmaringen, donnerstags
ab 14:30 Uhr nach Terminvergabe statt. Termine werden ano-
nymisiert unter der Tel. 07571/102-6401 vergeben.

Beratungsangebote/Beratungsstellen:
MARIABERG von Mensch zu Mensch
Interdisziplinäre Frühförderstelle Sigmaringen
Telefon 07571/7486-0. 
Beratung nach telefonischer Vereinbarung. 
Beratungsstelle für Familien mit behinderten Angehörigen 
Haus der Sozialen Dienste, 
Antonstraße 20, 72488 Sigmaringen
Beratung nach telefonischer Vereinbarung. 

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen
Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Menschen 
und deren Angehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen 
Telefon: 07572/7137 -372 
Fax: 07572/7137-289
E-Mail: pflegestützpunkt@lrasig.de

Um Terminvereinbarung wird gebeten.

Finanzamt Sigmaringen
Tel. Nr. 07571/101-0 
Die Sprechzeiten des Finanzamts Sigmaringen sind nur mit vor-
heriger Terminvereinbarung wie folgt:
Montag bis Mittwoch 8.00 - 12.30 Uhr 
Donnerstag 8.00 - 17.30 Uhr

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
Geschäftsstelle Leopoldplatz 1, Sigmaringen
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr

Mo, Di, Mi 13.00-16.00 Uhr
Do 13.00-18.00 Uhr

Terminvereinbarung erforderlich unter 07571/74520

Weisser Ring e.V.
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe
Außenstelle Sigmaringen - Tel. 0151/55164829

Caritasverband Sigmaringen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen

Psychologische Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche
Tel.: 07571/7301-60
E-Mail: erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de

Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Anmeldung: Tel.  07571/7301-0
E-Mail: bhg@caritas-sigmaringen.de 

Lichtblick: Anlaufstelle bei sexueller Gewalt an Kindern
und Jugendlichen
Anmeldung: Tel. 07571/7301-50
E-Mail: lichtblick@caritas-sigmaringen.de

Kath. Schwangerschaftsberatungsstelle
Beratung und Hilfe während der Schwangerschaft, sowie nach
der Geburt, bei familiären und finanziellen Problemen oder zu
staatlichen Leistungen. 
Tel. 075714/7301-41
E-Mail: schwangerschaftsberatung@caritas-sigmaringen.de 

Sprechtage
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Ortschaftsrat Frohnstetten
konstituiert sich

Am Montag, 29. Juli 2024 wurden die neuen Mitglieder des Ort-
schaftsrates Frohnstetten im Bürgerhaus von Bürgermeister
Lehn auf ihr neues Amt vereidigt. In seinem Vorwort informierte
das Gemeindeoberhaupt darüber, dass der Wahlprüfungsbe-
scheid des Landratsamtes Sigmaringen vorliegen würde und
die Wahl rechtskräftig sei. Er dankte den neuen Ortschaftsräten
für die Übernahme ihres Amtes und verwies darauf, dass keine
Hinderungsgründe bei den gewählten Ortschaftsräten erkenn-
bar seien. Nach Ablegung der Eidesformel wurden die Ort-
schaftsräte per Handschlag verpflichtet.

(von links) Bürgermeister Maik Lehn, Ortschaftsrat Frank Sauter, Orts-
vorsteher Alfio Tomaselli sowie die Ortschaftsräte Tobias Ritter, Verena
Merz, Thomas Holdenried, Patricia Braun und Heike Glattes; 

Im Anschluss an die Vereidigung des Gremiums, übernahm
Bürgermeister Lehn die Wahl des Ortsvorstehers und dessen
Stellvertreter. Auf Vorschlag aus den Reihen des Ortschaftsra-
tes wurden Alfio Tomaselli zum Ortsvorsteher sowie Thomas
Holdenried und Heike Glattes zu seinem ersten und zu seiner
zweiten Stellvertreterin gewählt. Zur Schriftführerin des Ort-
schaftsrates wurde Patricia Braun gewählt.

Im weiteren Verlauf der Sitzung gab Ortsvorsteher Tomalselli
bekannt, dass auf dem Friedhof Frohnstetten, gegenüber der
bereits bestehenden Urnenstele sowie neben der Sitzbank, ei-
ne weitere Urnenstele mit 10 Urnennischen errichtet werden
soll. Des Weiteren wurde die Verwaltung gebeten, die Anlegung
von Urneneinzel- und doppelgräbern im vor kurzem abgeräum-
ten Grabfeld auf der Seite zur Sonnenstraße zu prüfen. Ab-
schließend gab Ortsvorsteher Tomaselli noch bekannt, dass die
wittterungsbedingte Absage der Dorfputzete im Frühjahr 2024,
zu Beginn des Jahres 2025 nachgeholt werden soll.

Ortschaftsrat Storzingen
vereidigt

Am Dienstag, 30. Juli 2024 fand die erste Sitzung des neuen
Ortschaftsrates Storzingen im Feuerwehrgerätehaus in Storzin-
gen statt. Wie am Vortag schon in Frohnstetten, nahm auch
hier Bürgermeister Lehn den neugewählten Ortschaftsräten
ihren Amtseid ab, nachdem die Wahl für rechtskräftig erklärt
wurde und keine Hinderungsgründe erkennbar waren. 

(von links) Ortsvorsteher Bruno Pozzi, Bürgermeister Maik Lehn sowie
die Ortschaftsräte Julian Stehle, Alexander Mors, Annette Mors, Daniel
Hagg, Cornelia Aemilius und Benjamin Haug

Bei der anstehenden Wahl zum Ortsvorsteher wurde aus den
Reihen des Gremiums der bisherige Ortsvorsteher Bruno Pozzi
und als sein Stellvertreter Daniel Hagg gewählt. Der Posten der
Schriftführerin verbleibt weiterhin in den Händen von Annette
Mors.

Zum Abschluss der konstituierenden Ortschaftsratssitzung in-
formierte Ortsvorsteher Bruno Pozzi über den aktuellen Stand
des Neubaus des Wasserhochbehälters in Storzingen. Der
Bauantrag sei zwischenzeitlich beim Landratsamt Sigmaringen
gestellt und in Bearbeitung. Da die Baugenehmigung aber noch
aussteht, konnte noch nicht in das Ausschreibungsverfahren
eingestiegen werden. Wenn alles planmäßig verläuft, soll der
Baubeginn im November 2024 starten. Die Inbetriebnahme des
neuen Hochbehälters ist dann für November 2025 anvisiert. 

Weitere Informationen erfolgten zur Sanierung des Gemeinde-
verbindungsweges von Storzingen nach Oberschmeien, wel-
cher im Zeitraum von August bis Ende Oktober 2024 ansteht.
Auch die Sanierung der L 218 zwischen Storzingen und Stetten
a.k.M., welche mittels Vollsperrung durch die Straßenbauver-
waltung beim Landratsamt Sigmaringen umgesetzt werden soll,
sorgten erneut für Kritik und Unverständnis durch die vorgese-
hene Vollsperrung und die damit verursachenden Einschrän-
kungen sowie die relativ späten Informationen von Seiten des
Landratsamtes.

Die nächste Ortschaftsratssitzung ist für Ende September / An-
fang Oktober 2024 anvisiert, damit in diesem Rahmen die
Haushaltsanmeldungen für 2025 besprochen werden können.
Die Einladung zu dieser öffentlichen Sitzung erscheint rechtzei-
tig im Amtsblatt.

Amtliches
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Ortschaftsrat Glashütte
im Amt

Auch am Dienstag, 30. Juli 2024 fand im Bürgersaal Glashütte
die konstituierende Sitzung des neugewählten Ortschaftsrates
Glashütte statt. Da bei den Neugewählten keine Hinderungs-
gründe erkennbar und die Wahl als rechtskräftig bestätigt wur-
den, nahm Bürgermeister Lehn die Verpflichtungsformel ab und
wünschte für das neue Amt viel Freude.

(von links) Bürgermeister Maik Lehn, Ortschaftsräte Rainer Löffler und
Daniela Gulde, Ortsvorsteher Andreas Gulde sowie die Ortschaftsräte
Nils Pietruszka, Tobias Blender und Alexander Ruf

Im Anschluss an die Verpflichtung leitete Lothar Löffler, als
scheidender Ortsvorsteher von Glashütte die Durchführung der
Wahl des Ortsvorstehers / der Ortsvorsteherin. Aus den Reihen
des Ortschaftsrates wurden keine Einwendungen gegen eine
offene Wahl vorgebracht. Ortschaftsrat Andreas Gulde wurde
als künftiger Ortsvorsteher vorgeschlagen und einstimmig ge-
wählt. Ebenfalls einstimmig wurde Nils Pietruszka zu seinem
Stellvertreter gewählt. Den Posten der Schriftführerin über-
nimmt künftig Daniela Gulde.

Unter Punkt „Verschiedenes“ informierte Bürgermeister Lehn
darüber, dass die Erschließungsarbeiten für das Neubaugebiet
„Oberöschle III“ in Glashütte abgeschlossen werden konnten
und die Verwaltung aktuell noch auf den Eingang der Schluss-
rechnungen wartet, damit der Quadratmeterpreis für die Bau-
plätze kalkuliert und vom Gemeinderat im Herbst festgelegt
werden kann.

Bekanntmachung über die Durchführung
des Volksbegehrens „Landtag verkleinern“

über das „Gesetz zur Änderung
des Landtagswahlgesetzes“ 

In Baden-Württemberg wird das Volksbegehren „Landtag ver-
kleinern“ über das „Gesetz zur Änderung des Landtagswahlge-
setzes“ durchgeführt. 

Eine Unterstützung des Volksbegehrens kann im Rahmen der
freien oder amtlichen Sammlung erfolgen. 

Weitere Informationen finden Sie 
auf unserer Hompage (https://www.stetten-akm.de) 
oder über den QR-Code.

Redaktionsschluss

Für Mitteilungen 
und Vereinsnachrichten
ist jeweils am Montag um 10.00 Uhr im Rathaus. 
Mitteilungen und Vereinsnachrichten können über 
Fax: 07573/9515-55 oder über die E-Mail Adresse: 
amtsblatt@stetten-akm.de eingereicht werden.

Private Anzeigen können im Rathaus nur schriftlich entgegen-
genommen werden o. bei der Druckerei Schönebeck GmbH,
Meßkirch, E-Mail: info@schoenebeck-druck.de
Tel. 0 75 75 / 92 39-0 o. per Fax 92 39-29.

N a c h r u f           

In Trauer und herzlicher Verbundenheit mit den Angehöri-
gen nehmen wir Abschied von unserem ehemaligen Mit-
arbeiter

Markus Seßler

Seit 1. September 2019 war Herr Seßler bei der Gemein-
de Stetten am kalten Markt beschäftigt und war hier als
Bauhof-Vorarbeiter eingesetzt. Durch die gewissenhafte
und korrekte Wahrnehmung seiner Tätigkeiten sowie
durch seine freundliche Art hat er sich die Wertschätzung
der Einwohnerschaft erworben. 

Bei seinen Vorgesetzten und im Kollegenkreis galt er als
fleißiger, zuverlässiger und pflichtbewusster Mitarbeiter.
Zu unserem Bedauern musste Herr Seßler seine Tätigkei-
ten bei der Gemeinde krankheitsbedingt zum 1. Dezem-
ber 2022 beenden.

Unser aufrichtiges Mitgefühl und unsere Anteilnahme gel-
ten den Angehörigen.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Für die Gemeinde Stetten a.k.M.

Maik Lehn Sabine Grom
Bürgermeister Vorsitzende des Personalrates



Öffentlichkeitskampagne: „Kein Platz für
Gewalt“ gestartet – Andrea reist durch

den Landkreis Sigmaringen

Abenteuerspielplatz Stetten am kalten Markt

Es ist die diesjährige Öffentlichkeitskampagne der Beratungs-
stelle häusliche Gewalt des Caritasverbandes Sigmaringen. Ge-
meinsam mit den Mitveranstaltern Weißer Ring und Landkreis
Sigmaringen geht es den Veranstaltern darum, ein deutliches
Zeichen gegen Gewalt an Frauen und Mädchen zu setzen.
Dabei bekommen die Organisatoren die Unterstützung von
„Andrea“ und ihrer orangefarbenen Bank – die symbolhaft
dafürsteht, dass Gewalt keinen Platz in unserer Gesellschaft
hat.

Nun geht „Andrea“ für ein Jahr mit ihrer orangefarbenen Bank
auf Reisen und steht an unterschiedlichen Plätzen im ganzen
Landkreis. Die orangene Farbe und Andrea sind ein Symbol für
ein gewaltfreies Leben und sie setzen damit ein deutliches Zei-
chen gegen Gewalt! Ebenso möchte Andrea aber auch Betrof-
fenen Mut machen, sich Hilfe zu holen.
Die ganze Bevölkerung ist nun dazu eingeladen, auf der Bank
Platz zu nehmen, ein Foto von sich hochzuladen und so die Ak-
tion zu unterstützen. 
Weitere Informationen zur Foto-Aktion befinden sich auf der
Bank und auf „Andrea“ selbst.

Rückschnitt von Bäumen und Sträuchern
im öffentlichen Verkehrsraum

Die Gemeinde Stetten am kalten Markt weist ausdrücklich darauf
hin, dass auch im Sommer Hecken und Sträucher zurückge-
schnitten werden müssen, wenn sie die Verkehrssicherheit ge-
fährden.

Bäume, Sträucher und Hecken verschönern unser Ortsbild. Häu-
fig kommt es jedoch vor, dass sie in den öffentlichen Verkehrs-
raum hineinragen. Hierdurch können Verkehrsteilnehmer behin-
dert werden. Überhängender Bewuchs schränkt die Sicht massiv
ein und verdeckt Straßenlampen, Verkehrsschilder oder Straßen-
namensschilder. Darüber hinaus stellt auch die Einengung der
Gehsteige durch überwachsende Gehölze für die Fußgänger
nicht nur eine Erschwernis dar, sondern manchmal auch eine
Gefährdung.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Verkehrssi-
cherung nicht nur eine Sache der Straßenverkehrsbehörde ist,
sondern dass auch die Besitzer der Grundstücke entlang der
Straßen für die Verkehrssicherheit mitverantwortlich sind. Die Ge-
meinde Stetten am kalten Markt bittet deshalb alle Grundstücks-
eigentümer, ihre Bäume, Hecken und Sträucher zu überprüfen
und erforderlichenfalls so weit zurück zu schneiden, dass das
vorgeschriebene Lichtraumprofil eingehalten wird. Dürre Bäume
und Äste können dabei ebenfalls eine erhebliche Gefahr bedeu-
ten und müssen, wenn sie den öffentlichen Verkehrsraum gefähr-
den, beseitigt werden.

Für die Freihaltung von Bewuchs im öffentlichen Verkehrs-
raum gilt folgendes:
• Auf Geh- und Radwegen ist eine lichte Durchgangshöhe von

mindestens 2,50 m einzuhalten.
• Für den Kfz-Verkehr muss die lichte Höhe mindestens 4,50 m

betragen.
• Die Bäume sind auf ihren Zustand, insbesondere auf Standsi-

cherheit, zu untersuchen und dürres Geäst bzw. dürre Bäume
ganz zu entfernen.

• Beachten Sie schon vor dem Anpflanzen, welches Ausmaß
Sträucher, Bäume und Hecken im Laufe der Zeit annehmen
können. Halten Sie ausreichend Abstand zur Grundstücksgren-
ze und entscheiden Sie sich für schwach wachsende Pflanzen.

• Vom Verbot des Naturschutzgesetzes, in der Zeit vom 1. März
bis 30. September das Schneiden von Gehölzen zu unterlas-
sen, sind die Eigentümer in diesem Falle befreit, weil es sich um
eine aus Gründen der Verkehrssicherheit dringend notwendige
Maßnahme handelt.

• An Straßeneinmündungen müssen Hecken, Sträucher und an-
dere Anpflanzungen so niedrig gehalten werden, dass eine aus-
reichende Übersicht für die Verkehrsteilnehmer gewährleistet
ist. Diese Anpflanzungen dürfen im Allgemeinen nicht höher als
0,80 m sein. Im Gehwegbereich schließt das Lichtraumprofil mit
der Grundstücksgrenze ab.

Auch im Bereich von Straßenlampen, Verkehrsschildern und
Straßennamenschildern sind Bäume, Hecken und Sträucher so
weit zurück zu schneiden, dass die Lampen ihre Beleuchtungs-
funktion erfüllen können und die Beschilderung mühelos erkannt
und gelesen werden kann. Bitte bedenken Sie, dass bei Unfällen
und Sachbeschädigungen der Grundstückeigentümer für Schä-
den haftbar gemacht werden kann. Durch Ihr pflichtbewusstes
Handeln können Sie als Grundstückseigentümer mithelfen, Unfäl-
le und Sachbeschädigungen zu vermeiden und sich selbst unter
Umständen viel Ärger, Unannehmlichkeiten und Entschädigungs-
ansprüche ersparen.
Die Gemeinde Stetten am kalten Markt dankt allen Bürgerinnen
und Bürgern für ihre Unterstützung.
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Straßensperrung

Wir möchten darauf hinweisen, dass
die Obere Dorfstraße Ortsteil Glashütte
in Höhe von Flurstück 609/2 vom
02.09.2024 bis 20.09.2024 aufgrund
von Erstellung eines Hausanschlusses für den Verkehr
halbseitig gesperrt ist.

Wir bitten um Verständnis.



Entwicklungsprogramm Ländlicher
Raum (ELR)

Ausschreibung Jahresprogramm 2025

Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz (MLR) hat das Jahresprogramm 2025 zum Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) mit Bekanntmachung
vom 31. Mai 2024 im Staatsanzeiger ausgeschrieben.

Das ELR
Mit dem ELR hat das Land Baden-Württemberg ein umfassen-
des Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich ge-
prägter Dörfer und Gemeinden geschaffen. Gefördert werden
Projekte, die lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Woh-
nen und Arbeiten ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung
mit Waren und Dienstleistungen sichern sowie zukunftsfähige
Arbeitsplätze schaffen. Ziel des Jahresprogramms 2025 ist, Im-
pulse zur innerörtlichen Entwicklung und Aktivierung der Orts-
kerne zu setzen und dabei auch den Klimaschutz zu berück-
sichtigen. Daher wird die Nutzung vorhandener Bausubstanz
besonders gefördert. Zudem sind Neubauprojekte in den För-
derschwerpunkten Innenentwicklung/Wohnen, Arbeiten und
Gemeinschaftseinrichtungen nur noch förderfähig, sofern die
Tragwerkskonstruktion überwiegend aus einem CO2-speichern-
den Material (z.B. Holz) besteht.

Projektträger und Zuwendungsempfangende können neben
den Kommunen beispielsweise auch Vereine, Unternehmen
und Privatpersonen sein. 

Wo liegen die Förderschwerpunkte?
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung
der örtlichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistun-
gen des täglichen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund.
Gefördert werden unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden,
Metzgereien, Bäckereien und Handwerksbetriebe. Zur Grund-
versorgung können auch Arztpraxen, Apotheken und andere
Dienstleistungen im Gesundheitsbereich gehören. Investitionen
von Kleinstunternehmen der Grundversorgung und für Einrich-
tungen für lokale Basisdienstleistungen können mit einem För-
dersatz von bis zu 30 % (ggf. 35 % bei zusätzlichem CO2-Spei-
cherzuschlag) gefördert werden.

Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung werden die
Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch Um-
nutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Errei-
chung zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende Moderni-
sierungen), innerörtliche Nachverdichtung (ortsbildprägende
Neubauten unter Verwendung CO2-speichernder Baustoffe),
Verbesserung des Wohnumfeldes, Entflechtung unverträglicher
Gemengelagen sowie die Neuordnung mit Baureifmachung von
Grundstücken gefördert. Bei eigengenutzten wohnraumbezoge-
nen Projekten liegt der Regelfördersatz bei 30 %. Der Höchst-
betrag pro Wohneinheit beträgt bei Modernisierungen, Umbau-
ten und Aufstockungen 50.000 €, bei Umnutzungen bis zu
60.000 €. Neubauten in Baulücken werden mit bis zu 30.000 €

gefördert. Für den Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwick-
lung wird etwa die Hälfte der im Jahresprogramm 2025 zur Ver-
fügung stehenden Mittel eingesetzt. Auch in den an den Orts-
kern angrenzenden Baugebieten (bis zur Erschließung in den
70er-Jahren) ist die Förderung möglich.

Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte un-
terstützt, die zur Umnutzung oder Weiterentwicklung vorhande-
ner Bausubstanz beitragen. Auch die Entflechtung störender
Gemengelagen im Ortskern ist ein wichtiges Förderziel. Gefragt
sind Projekte von kleinen und mittleren Unternehmen, die zum
Erhalt der dezentralen Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung
und Schaffung von zukunftsfähigen Arbeitsplätzen beitragen.
Unternehmensinvestitionen können mit einem Fördersatz von
bis zu 15 % gefördert werden. 

CO2-Speicherzuschlag
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, CO2
bindende Baustoffe im Tragwerk wie z.B. Holz einsetzt, kann in
definierten Fällen einen Förderzuschlag von 5 %-Punkten auf
den Regelfördersatz und eine erhöhte Maximalförderung be-
kommen, sofern dies nach beihilferechtlichen Bestimmungen
möglich ist.

Antragsverfahren
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können aus-
schließlich von der Gemeinde gestellt werden. Diese Aufnah-
meanträge enthalten die von der Gemeinde positiv bewerteten
privaten Projekte. 

Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den privaten
Projekten bis spätestens 02.09.2024 bei der Gemeinde vorlie-
gen.

Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung in Frage
kommen könnte, so wenden Sie sich an Frau Emser, Tel.
07573/9515-20, E-Mail: emser@stetten-akm.de, um die erfor-
derlichen Unterlagen abzustimmen.

Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen werden,
die vor der Programmentscheidung im Jahr 2025 nicht begon-
nen sind und im Jahr der Förderentscheidung begonnen wer-
den. 

Das MLR entscheidet im Frühjahr 2025 über die Aufnahme in
das ELR. 

Weitere Informationen über die Fördervorrausetzungen, die För-
derhöhe und das Verfahren zur Antragstellung finden Sie unter
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendlicher-
raum/foerderung/elr/ 
oder unter 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr/seiten/elr-
antragstellung/

Stetten am kalten Markt, 28.08.2024

Lehn
Bürgermeister

Ausgabe Nr. 35 Seite 8



Sterbefälle:

Markus Seßler, Gartenstraße 51, 
Winterlingen – 59 Jahre

Franz Engelberth Dietrich Löckel, Rosenstraße 3
Stetten am kalten Markt – 80 Jahre

Hugo Franz Bollinger, Europastraße 18
Stetten am kalten Markt – 81 Jahre

Sonntag 1. September
Frau Barbara Maria Marks, Mauritiusplatz 14/2, 
Stetten am kalten Markt 70 Jahre

Einwohnerschaft und Gemeindeverwaltung gratulieren
herzlich.

Postkarten der Gemeinde

Für den „Tag der Bundeswehr“ hat die Gemeindeverwaltung
Postkarten mit Motiven aus der Gemeinde drucken lassen. Die-
se können im Rathaus beim Einwohnermeldeamt (Zimmer E1
und E2) erworben werden. Der Preis pro Postkarte beträgt 0,50
Euro oder bei Abnahme des Dreier-Pakets (siehe nachfolgend)
1,20 Euro.
Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Ritter telefonisch un-
ter 07573 / 95 15 - 13 oder per E-Mail an ritter@stetten-akm.de
gerne zur Verfügung.

Voranzeige:
Wir laden am 19. September 2024 zur Landesgartenschau
2024 nach Wangen im Allgäu ein. Der Bus fährt vom Schloß-
platz aus schon um 10:00 Uhr vormittags.
Wenn Sie daran auch interessiert sind, dann melden Sie sich
bitte bei Frau Elfriede Müller, Telefon: 07573/710 an. Auch auf
den Anrufbeantworter sprechen, falls sich niemand an diesem
Tag melden sollte!

Am 05. September 2024 ab 14:00 Uhr treffen wir uns nach der
Sommerpause in der Begegnungsstätte “Hilde und Eugenia
Beil-Stiftung”, Mauritiusplatz 16,  gegenüber der Apotheke zum
Kaffeetrinken und Kuchenessen. 
Anschließend wird  Gymnastik im Sitzen durchgeführt, mit Tipps
und Rat  für mehr Beweglichkeit nach längerer Ruhepause.
Schließlich: Unser beliebtes Thema für diesen Tag: “BINGO”. 
Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch:

Ihr Bürgertreff 60 Plus–Team 
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Standesamt

Aktuell

Jubilare

Ende amtlicher Teil

Datum Veranstalter Veranstaltung Ort

07.09.2024
Schwäbischer Albverein 

Frohnstetten
Tageswanderung Blaubeuren

07.09.2024 

ab 14:30 Uhr
TSV Stetten a.k.M. Elfmetertunier Heubergstadion

21.09.2024
Schwäbischer Albverein 

Frohnstetten

Tagesausflug für alle 

Generationen
Todtnau

22.09.2024

10:00 Uhr

22.09.2024 Skiclub Stetten a.k.M. Kart fahren Kartbahn Rottweil 

26.09.2024

14:30–19:30 Uhr

29.09.2024 Collegium Musicale Konzert
Schlosshof oder 

Alemannenhalle

Veranstaltungskalender September 2024

Glasbläserzunft Glashütte Sichelhenke
Alpenblickhalle und 

Außenbereich

DRK Ortsverein Heuberg – 

Donautal
Blutspendetermin Alemannenhalle Stetten



Wohnungsliste in
Stetten am kalten Markt

Um Wohnungssuchenden und Vermietern die Wohnungssuche
bzw. Vermittlung zu erleichtern bietet die Gemeindeverwaltung
Stetten am kalten Markt die Möglichkeit, freie Wohnungen 
kostenlos zu veröffentlichen. Auch Angehörige der Bundeswehr
sind stetig auf der Suche nach geeignetem Wohnraum und sind
über jeden Hinweis und Informationen dankbar. Meldungen rich-
ten Sie bitte an die Gemeindeverwaltung Stetten am kalten
Markt, EG Zimmer 1, Frau Ritter, Telefon 07573/9515-13
(E-Mail: ritter@stetten-akm.de). Die aktuelle Liste ist bei der Ge-
meindeverwaltung erhältlich oder kann auch täglich auf unserer
Homepage unter: www.stetten-akm.de eingesehen werden.

Beim Neubau der Bertha-Benz-Schule
geht es mit großen Schritten voran

Gut zwei Jahre nach dem Kreistagsbeschluss zum Neubau der
Bertha-Benz-Schule in Sigmaringen geht es auf der Baustelle
weiter mit großen Schritten voran. Noch vor der Fertigstellung
des Rohbaus im April hat der Innenausbau begonnen. Nach-
dem mit den Arbeiten für den Trockenbau, die Elektroinstallati-
on und die Installation von Heizungs-, Lüftungs- und Sanitäran-
lagen bereits im März gestartet werden konnte, erfolgt in den
ersten Bereichen des Neubaus inzwischen auch schon der 
Estricheinbau. Derzeit wird der Doppelboden verlegt und
Decken werden gedämmt. Seit Juni werden die Holzfassaden-
Elemente aus vorvergrauter Weißtanne am Gebäude ange-
bracht. Der Einbau der 1.265 Fenster – mit einer Gesamtfläche
von 4.286 Quadratmetern – wird demnächst abgeschlossen.

Auch um das Gebäude herum tut sich viel. So ist der Stahlbau
des Parkhauses schon gut zu erkennen und die Außenanlagen
sind ebenfalls in Arbeit. Sämtliche Kanäle wurden bereits ver-
legt, derzeit werden die Regenrückhaltebecken angelegt. Eben-
falls für diesen Sommer geplant ist der Baubeginn für die Bus-
haltestelle durch die Stadt Sigmaringen.

Während der Fertigstellungstermin für den Neubau damit immer
näher rückt, haben sich die Mitglieder des Projektteams und die
Lehrerinnen und Lehrer der Bertha-Benz-Schule intensiv mit
der Anschaffung der benötigten Ausstattungsgegenstände und
Möbel beschäftigt. Parallel dazu läuft bereits die Planung des
Umzugs. Dieser ist weiterhin für die Sommerferien 2025 vorge-
sehen, sodass die neue Bertha-Benz-Schule pünktlich zum Be-
ginn des Schuljahres 2025/26 den Betrieb aufnehmen kann.

Eine Bildergalerie mit weiteren Fotos von der Baustelle ist im In-
ternet zu finden über www.landkreis-sigmaringen.de/aktuelles
und über folgenden QR-Code:

Pünktlich zum Beginn des Schuljahres 2025/26 soll die Bertha-Benz-
Schule im Neubau den Betrieb aufnehmen.

Kulturschwerpunkt zu Frauen
im Landkreis Sigmaringen:

Das Programm für September
Trotz nach wie vor bestehender Defizite im Hinblick auf Ge-
schlechtergerechtigkeit und Chancengleichheit sind Frauen
heute fester Bestandteil des öffentlichen Lebens – und das
nach einer jahrhundertelangen Geschichte der Unterdrückung
und Rechtlosigkeit. Aus diesem Grund widmet der Landkreis
Sigmaringen sein Kulturjahr 2024/25 unter dem Titel „SIGnifi-
kante Frauen im Landkreis Sigmaringen“ der weiblichen Hälfte
der Landkreisbevölkerung. Wo stehen Frauen im Landkreis Sig-
maringen heute? Welche Rolle spielen sie in der und für die
Gesellschaft? Was bewegt und beflügelt sie? Diesen und weite-
ren Fragen spürt ein breit gefächertes Veranstaltungsprogramm
nach. Die Angebote sind dabei so vielfältig und bunt wie das
Leben selbst und zeichnen ein komplexes Bild über das Leben
von Frauen im Landkreis Sigmaringen in Vergangenheit und
Gegenwart. So sieht das Programm für den Monat September
aus:

Sonntag, 15. September, 18.30 Uhr: Die Geschichte der
Menschheit und des Volkes Israel beginnt als Familienge-
schichte. In der Torah findet sich die ganze Bandbreite familiä-
rer Beziehungen zwischen Eltern und Kindern, Geschwistern
und Ehepartnern mit all ihren vielfältigen innerfamiliären Verhal-
tensmustern und Konflikten: von Liebe, Hass und Trost bis hin
zu Verrat und Schutz. Wie sich Menschen in diesen Erzählun-
gen der Torah wiederfinden können, darüber berichtet Rabbi-
nerin Dr. Ulrike Offenberg in ihrem Vortrag im evangelischen
Gemeindehaus, Karlstraße 24 in Sigmaringen. Offenberg ist
Rabbinerin der liberalen Jüdischen Gemeinde Hameln. Sie en-
gagiert sich im jüdisch-feministischen Netzwerk „Bet Debora“
und bei der israelischen Frauenrechtsorganisation „Women of
the Wall“. Ihr Vortrag in Sigmaringen wird musikalisch begleitet
von Kantor Assaf Levitin von der Reform-Synagoge Hamburg.
Dazu gibt es Bilder von Marlis E. Glaser. Der Eintritt ist frei,
Spenden sind willkommen.

Dienstag, 17. September, 19.30 Uhr: Als Elisabeth Volk 1979
in den Sigmaringer Kreistag gewählt wurde, war sie die einzige
Frau in diesem Gremium und hatte es oft nicht leicht, sich in
dieser Männerdomäne durchzusetzen. Nicht nur, dass dem
Kreistag heute mehr Frauen angehören: Es handelt sich auch
um eine neue Generation von Kommunalpolitikerinnen, die
nicht mehr auf spezifische Frauenthemen wie Soziales, Bildung
oder Gesundheit festgelegt sind. Im Foyer des Sigmaringer
Landratsamts diskutieren Elisabeth Volk und die (ehemali-
gen) Kreisrätinnen Helga Brey, Alexandra Hellstern-Missel,
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Anna Pröbstle und Sabine Rösch über den Wandel in der
Kommunalpolitik aus Sicht der Frauen und die noch anstehen-
den Herausforderungen hinsichtlich der Geschlechtergerechtig-
keit. Moderation: Co-Dekanin und Pfarrerin Dorothee Sauer.

Mittwoch, 18. September, 18 Uhr: In seinem Vortrag „Komm
Jesus Maria, komm Teufel, holet mich!“ bettet Historiker Dr.
Casimir Bumiller die Hexenprozesse im Gebiet des heutigen
Landkreises Sigmaringen in die allgemeine europäische Hexen-
verfolgung ein und versucht Erklärungen dafür zu finden. Am
Beispiel des Prozesses gegen die sogenannte Bader-Ann aus
Veringenstadt von 1680 arbeitet er die allgemeinen Muster der
Verfolgung heraus. Dem Vortrag geht ein Rundgang mit Stadt-
führer Manfred Saible durch das historische Heimatmuseum
im Rathaus voraus. Dort können historische Artefakte speziell
aus der Zeit der Hexenverfolgung bestaunt werden, darunter
das berühmt-berüchtigte „Hexenhemd“ der Bader-Ann. Die Teil-
nehmenden treffen sich im Rathaus Veringenstadt zur
Führung. Der Vortrag ist anschließend in der Bergschule zu
hören. Die Teilnahme kostet 8 Euro pro Person.

Freitag, 20. September, 19 Uhr: Frauen mit unterschiedlichen
Migrationshintergründen, die zu unterschiedlichen Zeiten nach
Deutschland eingereist sind, sprechen im Schlosskeller in
Meßkirch mit der Integrationsbeauftragten des Landkreises,
Sanja Mühlhauser, über „Integration damals und heute“. Sie
berichten über ihren Start in Deutschland und darüber, wie Inte-
gration stattgefunden hat beziehungsweise empfunden wurde.
Die Teilnahme an der Podiumsdiskussion ist kostenlos.

Samstag, 21. September, 9.30 bis 15 Uhr: In der Metall-Krea-
tiv-Werkstatt für Frauen erlernen die Teilnehmerinnen die
Grundlagen des Schmiedens und erfahren, wie die Werkstof-
fe erhitzt und bearbeitet werden, um daraus Werkstücke zu for-
men wie beispielsweise ein selbstgeschmiedetes Blatt. Die Ver-
anstaltung findet statt im Alten Schlachthof, Georg-Zimmerer-
Straße 7 in Sigmaringen. Die Kursgebühr inklusive Materialko-
sten beträgt 25 Euro pro Person. Weitere Informationen und die
Möglichkeit zur Anmeldung gibt es im Internet auf fairwandel-
sig.de und per E-Mail an kurse@fairwandel-sig.de.

Sonntag, 22. September, 15 Uhr: Der ehemalige langjährige
Sigmaringer Kreisarchivar Dr. Edwin Ernst Weber führt unter
dem Titel „Zwischen Weltflucht und Selbstbestimmung.
Weibliches Klosterleben im Augustinerchorfrauenstift In-
zigkofen im 18. Jahrhundert“ durch die denkmalgerecht sa-
nierte Klosteranlage. Näher beleuchtet werden dabei Themen
wie der klösterliche Alltag, die Frömmigkeitspraxis, Konflikte in-
nerhalb der Klostergemeinschaft und ihre Beziehungen zur
Außenwelt. Die Teilnehmenden treffen sich am Haupteingang
der Volkshochschule. Die Teilnahme ist kostenlos.

Mittwoch, 25. September, 19 Uhr: In ihrem Vortrag „Vom
Paar zur Familie – aus Zwei wird Drei?!“ beleuchtet Ingrid
Weinmann vom Regionalverband Hohenzollern des Vereins
donum vitae die besondere Lebensphase der Familiengrün-
dung. Bereits mit der Schwangerschaft beginnt ein – manchmal
krisenhafter – Prozess des Umbruchs. Mütter, Väter und Paare
können diese besondere Situation jedoch aktiv gestalten. Es
werden konkrete Perspektiven aufgezeigt, um unabhängig von
Klischees und Erwartungen einen guten eigenen Weg zu ent-
wickeln. Die Veranstaltung findet im Foyer des Landratsamts
Sigmaringen statt. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Donnerstag, 26. September, 17.30 Uhr: Anna Pröbstle bietet
eine Hofführung mit anschließender Verkostung auf dem
Wildblumenhof, Hindenburgplatz 3 in Scheer an. In zweiter

Generation bewirtschaftet Pröbstle mit ihren beiden Brüdern
den Wildblumenhof nach Bioland-Richtlinien. Im Kreislauf der
Natur produzieren sie Urgetreide, Linsen, Apfelsaft und Kartof-
feln. Als Vertreterin der Slow-Flower-Bewegung vermarktet An-
na Pröbstle außerdem die Schnittblumen, die auf ihrem Bio-Blu-
menfeld wachsen. Die Teilnahme kostet 20 Euro. Anmeldungen
sind möglich bis Mittwoch, 18. September, per E-Mail an 
kultur@lrasig.de.

Donnerstag, 26. September, 18 Uhr: Wer die türkische Küche
kennenlernen möchte, ist eingeladen zum gemeinsamen Inter-
kulturellen Kochen mit türkischen Frauen aus dem Landkreis
Sigmaringen in der Grafen-von-Zimmern-Realschule, Am
Feldweg 15 in Meßkirch. Nach dem gemeinsamen Essen gibt
es bei einer Tasse Tee oder Kaffee genügend Zeit zum gegen-
seitigen Austausch. Die Teilnahme ist kostenlos, die Anzahl der
Plätze jedoch begrenzt. Anmeldungen sind möglich per E-Mail
an sanja.muehlhauser@lrasig.de.

Donnerstag, 26. September, 19.30 Uhr: In der Reihe „Frauen
im Film“ zeigt das Gloria-Kino-Center Mengen den Film „Suf-
fragette – Taten statt Worte“ von Sarah Gavron. Darin geht es
um Emmeline Pankhurst (Meryl Streep), die 1903 in Großbritan-
nien die „Women‘s Social and Political Union“ gründete – eine
bürgerliche Frauenbewegung, die durch passiven Widerstand
und durch öffentliche Proteste bis hin zu Hungerstreiks auf sich
aufmerksam machte. Die sogenannten Suffragetten, größten-
teils Arbeiterfrauen, waren teilweise gezwungen, in den Unter-
grund zu gehen und ein gefährliches Katz-und-Maus-Spiel mit
dem immer brutaler zugreifenden Staat zu führen. Fesselnd wie
ein Thriller erzählt „Suffragette“ die Geschichte von Maud, einer
dieser mutigen Frauen, und ihrem Kampf um Würde und
Selbstbestimmung. Der Eintritt kostet regulär 8,50 Euro und er-
mäßigt 7 Euro.

Samstag, 28. September, 9.30 bis 15 Uhr: In der Metall-Krea-
tiv-Werkstatt für Frauen werden die Teilnehmerinnen an ver-
schiedene Schweißtechniken sowie an das Plasmaschnei-
den herangeführt. Vom Upcycling alter Schrottteile – gerne
können die Teilnehmerinnen unbeschichtete Gegenstände mit-
bringen – über kreative Kreationen bis hin zu dekorativen Ele-
menten für den Garten können sich die Teilnehmerinnen unter
fachkundiger Anleitung austoben. Schweißhelme werden ge-
stellt. Die Veranstaltung findet statt im Alten Schlachthof, Ge-
org-Zimmerer-Straße 7 in Sigmaringen. Die Kursgebühr in-
klusive Materialkosten beträgt 65 Euro pro Person. 
Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt
es im Internet auf fairwandel-sig.de und per E-Mail an
kurse@fairwandel-sig.de.

Sonntag, 29. September, 17 Uhr: Chris Inken Soppa liest in
der Stadtbibliothek Sigmaringen aus ihrer Romanbiografie
„Hortense de Beauharnais – Ein Leben im Schatten Na-
poléons“. Die Heirat ihrer Mutter mit Napoléon und dessen
steiler Aufstieg katapultieren Hortense an einen Hof, in dem von
den Frauen vor allem eines erwartet wird: dass sie sich fügen.
Das tut sie zwar, indem sie wie befohlen Napoléons jüngeren
Bruder heiratet, doch schon bald geht sie ihren ganz eigenen
Weg. Die Autorin erzählt in ihrer packend geschriebenen Ro-
manbiografie die bewegte Lebensgeschichte einer hochgebilde-
ten Frau und politischen Netzwerkerin. Eintrittskarten im Vorver-
kauf gibt es zum Preis von 8 Euro unter der Telefonnummer
07571/106260 und per E-Mail an bibliothek@sigmaringen.de.
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Mit diesen fünf einfachen Tipps wird
das Trinken im Sommer zur Routine

Für einen gesunden Körper ist Wasser lebenswichtig. Insbe-
sondere in den heißen Sommermonaten sollten Menschen da-
her auf eine ausreichende Flüssigkeitszufuhr achten. „Unser
Körper besteht zu mehr als der Hälfte aus Wasser. Dabei spielt
Wasser eine entscheidende Rolle bei nahezu allen körperlichen
Funktionen“, sagt Dr. Susanne Haag-Milz, Leiterin des Fachbe-
reichs Gesundheit im Landratsamt Sigmaringen.

So ist Wasser zum Beispiel essenziell für den Transport von
Nährstoffen zu den Zellen, die Regulierung der Körpertempera-
tur und die Ausscheidung von Abbauprodukten über den Urin.
„Wer zu wenig trinkt, wird schnell müde und kann sich schlecht
konzentrieren“, sagt Haag-Milz. Denn bei Flüssigkeitsmangel
werden dem Blut und dem Gewebe Wasser entzogen, das Blut
dickt ein und Kopfschmerzen, Schwindel, verringerte Leistungs-
fähigkeit und Verstopfung können die Folge sein. In extremen
Fällen führt Flüssigkeitsmangel durch Kreislauf- und Nierenver-
sagen sogar zum lebensbedrohlichen Zustand.

Für eine ausreichende Flüssigkeitszufuhr verweist die Leiterin
des Sigmaringer Gesundheitsamts auf die Empfehlungen der
Deutschen Gesellschaft für Ernährung. Diese rät Erwachsenen,
bei normalen Temperaturen mindestens 1,5 Liter am Tag zu
trinken. „Die restliche Flüssigkeit nehmen wir mit unserer Nah-
rung auf“, sagt Susanne Haag-Milz. In bestimmten Situationen
benötige der Körper besonders viel Flüssigkeit, etwa bei Hitze,
Fieber, Erbrechen und Durchfall. „Auch bei körperlich anstren-
gender Arbeit oder Sport ist mehr Flüssigkeit notwendig.“ In die-
sen Situationen können zusätzlich 0,5 bis 1,0 Liter Wasser pro
Stunde erforderlich sein. Besonders im Sommer ist es wichtig,
auf die Zeichen von Flüssigkeitsmangel zu achten. Dazu
gehören dunkler Urin, seltenes Wasserlassen, trockene Haut,
Müdigkeit und Schwindel.

Bei bestimmten Erkrankungen wie Herzschwäche liegt die emp-
fohlene tägliche Trinkmenge nur bei 1,5 bis 2 Litern. Die opti-
male Trinkmenge sollten chronisch kranke Menschen individuell
mit dem Arzt absprechen – insbesondere bei Herz- oder Niere-
nerkrankungen.

Fünf Tipps können dabei helfen, mehr zu trinken: 

1. Wasserration bereitstellen:
Es empfiehlt sich, morgens nach dem Aufstehen direkt die tägli-
che Ration Wasser vorzubereiten und immer ein Getränk in
Sichtweite zu stellen – zum Beispiel bei der Arbeit, beim Lesen
oder beim Fernsehen.

2. Trinkflasche immer dabeihaben: 
Eine Trinkflasche kann man unterwegs immer bei sich tragen.
Eine wiederverwendbare Wasserflasche lässt sich jederzeit
nachfüllen. Inzwischen gibt es sogar Modelle mit Markierungen,
die anzeigen, wie viel man bis zu welcher Tageszeit getrunken
haben sollte.

3. Geschmack hinzufügen:
Neben der richtigen Menge kommt es auch darauf an, das
Richtige zu trinken. Als gesunde Durstlöscher eignen sich Was-
ser und ungesüßte Tees. Pures Wasser oder Tee lassen sich
leicht aufpeppen mit einem Spritzer Fruchtsaft oder dem Hinzu-
fügen von Zitronen, Limetten, Gurkenscheiben oder Beeren.
Auch ein kalt gewordener Tee kann als selbstgemachter Eistee
eine leckere Erfrischung sein.

4. Erinnerung an regelmäßige Trinkpausen:
Regelmäßige Erinnerungen auf dem Handy helfen dabei, über
den Tag verteilt kleine Mengen zu trinken. Dafür gibt es inzwi-
schen eine Reihe spezieller Apps, die daran erinnern, wann es
wieder Zeit ist, zu trinken.

5. Wasserreiche Lebensmittel und Gerichte essen: 
Obst und Gemüse wie Wassermelonen, Gurken oder Erdbee-
ren haben eine hohen Wassergehalt und tragen zur täglichen
Flüssigkeitszufuhr bei. Auch Suppen und Eintöpfe können hel-
fen, den Flüssigkeitsbedarf zu decken. Besonders im Sommer
sind kalte Suppen mit Zutaten wie Gurke, Melone oder Minze
eine tolle Option für etwas mehr Erfrischung. 

Insbesondere ältere Men-
schen sollten regelmäßig
kleinere Mengen trinken.
Ihr Durstempfinden lässt
mit dem Alter nach und sie
vergessen deshalb häufig,
rechtzeitig etwas zu trin-
ken. „Wer das Trinken zur
Gewohnheit macht, profi-
tiert von einem gut hydrier-
ten Körper, der einen fit
und gesund durch die
heißen Tage bringt“, sagt
Dr. Susanne Haag-Milz.

Eine wiederverwendbare Wasserflasche 
lässt sich jederzeit nachfüllen – sogar unterwegs.

Mitunter wird aus dem schüchternen
Schulabgänger ein selbstbewusster

Erwachsener
16 Auszubildende und Studierende des Landkreises Sigmarin-
gen haben den Abschluss ihrer Ausbildung gefeiert und die
Glückwünsche von Landrätin Stefanie Bürkle, dem Team der
Ausbildungsleitung sowie Vertretern des Personalrats und der
Jugend- und Auszubildendenvertretung (JAV) entgegengenom-
men. Bürkle überreichte den Absolventinnen und Absolventen
ihr Ausbildungszeugnis und ein kleines Präsent und wünschte
ihnen für die Zukunft alles Gute. Besonders freut sich die Land-
rätin, dass viele von ihnen dem Landratsamt als Nachwuchs-
kräfte erhalten bleiben.

Die fünf Verwaltungsfachangestellten, drei Vermessungstechni-
ker, eine Vermessungstechnikerin, zwei Straßenwärter, zwei
Studierende des Bachelor-Studiengangs „Soziale Arbeit“ und
jeweils eine Studierende des Bachelor-Studiengangs „Bauinge-
nieurswesen“ und „Studienkooperation Wasserwirtschaft“ hat-
ten ihre Ausbildung im September 2021 während der Corona-
Pandemie begonnen – in einer Zeit, in der sie Abstand halten
und Masken tragen mussten. Trotz dieser besonderen Umstän-
de wuchsen die Auszubildenden aus allen Bereichen zu einem
Team zusammen und erlebten neben dem Ausbildungsalltag
gemeinsam Projekte, Schulungen und Kennenlerntage.

Anhand von Ausschnitten aus Comics und Zeitschriften ließen
sie bei der Absolventenfeier ihre Ausbildungszeit Revue passie-
ren und stellten ihre persönliche und berufliche Weiterentwick-
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lung dar. Mit Blick auf die Geschichte von Jim Knopf und Lukas
dem Lokomotivführer berichtete ein Auszubildender, dass er
drei Jahre lang zahlreiche Abenteuer erlebt habe und nun, nach
der Ausbildung, stets auf Kurs bleiben wolle. Eine Absolventin
schilderte die speziellen Herausforderungen, die mit einer Aus-
bildung in Teilzeit bei gleichzeitiger Betreuung eines Kindes ein-
hergehen. Ihr Fazit: Berufsalltag, Schule und Familienleben las-
sen sich nur mit der Unterstützung und dem Verständnis von
Familien, Freunden und Kollegen miteinander vereinbaren. Al-
len Absolventinnen und Absolventen gemeinsam ist, dass sie
sich nicht nur fachlich, sondern auch persönlich weiterent-
wickelt haben. So kann es durchaus vorkommen, dass sich der
eine oder andere schüchterne Schulabgänger zu einem selbst-
bewussten jungen Erwachsenen entwickelt.

Aktuell sucht das Landratsamt neue Nachwuchskräfte für den
Ausbildungsbeginn im Herbst 2025. Angeboten werden Plätze
für Auszubildende zum/zur Verwaltungsfachangestellten, Ver-
messungstechniker/in, Fachinformatiker/in & Straßenwärter/in.
Auch für Studieninteressierte bestehen mit den Studiengängen
Public Management, Soziale Arbeit, Digitales Verwaltungsma-
nagement und Sustainable Science and Technology tolle Chan-
cen für einen erfolgreichen Start ins Berufsleben. Zudem bietet
die Kinder- und Jugendagentur ju-max ein Freiwilliges Soziales
Jahr (FSJ) an. Weitere Informationen zu den Ausbildungs- und
Studienmöglichkeiten sind im Internet unter karriere.landkreis-
sigmaringen.de beziehungsweise über diesen QR-Code zu fin-
den:

Unterrichtsbeginn am Schulzentrum
Stetten am kalten Markt

Gemeinschaftsschule
Am Montag, 09.09.2024 beginnt der Unterricht für die Grund-
schule (Klassen 2-4), Gemeinschaftsschule (Lerngruppen 6-10)
um 8.20 Uhr und endet um 11.55 Uhr.
Die Einschulung der Erstklässler am Schulzentrum beginnt
am Mittwoch, 11.09.2024 um 8.30 Uhr mit einem ökumenischen
Gottesdienst in der katholischen Kirche. Anschließend werden
in einer kleinen Feier in der Alemannenhalle die Schulanfänger
mit ihren Angehörigen herzlich an der Schule willkommen ge-
heißen.
Für die Fünftklässler der Gemeinschaftsschule erfolgt die
Einführung in die neue Schule am Montag, den 09.09.2024 um
14.00 Uhr in der Alemannenhalle. 
Die Eltern sind dazu herzlich eingeladen. Aktuelle Informatio-
nen finden Sie unter www.schulzentrum-stetten-akm.de.

Schulzentrum Stetten
am kalten Markt
Gemeinschaftsschule

Mittagstisch in der Schulmensa

Speiseplan vom  16.09.-19.09.2024

Montag, 16.09.2024
Menülinie 1: Mildes Thai-Gemüsecurry (Bohnen, Champignons,
Zuckerschoten) mit Cashews, Eisbergsalat 
Menülinie 3: Paniertes Schnitzel (Schwein) Soße, Sommer-
gemüse
Beilagen: Kroketten/Vollkornreis
Dessert: selbstgemachter Grießbrei mit Roter Grütze (Johannis-
beere, Erdbeere, Brombeere)

Dienstag, 17.09.2024
Menülinie 1: Vollkornweizentortillas mit Chili sin carne (Soja-
Bolognese, Kidney-Bohnen, Mais) Blattsalat
Menülinie 3: Rostbratwurst (Schwein), Bratensoße, Bio-Brokkoli
Beilagen: Kartoffelgratin/Bio-Gabelspaghetti 
Menü 4: Salatteller (Blatt-Karotte-Gurken-Tomate-Kartoffelsalat,
Dressing), Brötchen
Dessert: hausgemachter Vanillepudding 

Mittwoch, 18.09.2024
Menülinie 1: Gemüse-Kartoffel-Linsenpfanne (Karotte, Zuccini,
Paprika, Lauch) mit Hüttenkäse-Feta-Dip, Blattsalat
Menülinie 3: Fleischbällchen (Rind), Tomatensoße, Blattsalat
Beilagen: Bio-Bandnudeln/Kartoffelpüree
Dessert: Pfirsichquark

Donnerstag, 19.09.2024
Menülinie 1: Rotbarsch in Schnittlauchsoße, Kohlrabigemüse
Menülinie 2: Pfannkuchen mit Rahmgemüse, Blattsalat
Beilagen: Bio-Spätzle/Petersilienkartoffeln
Menü 4: Salatteller (Blatt-Karotte-Gurken-Tomate-Kartoffelsalat,
Dressing), Brötchen
Dessert: Bio-Obst

Diese Gerichte können Sie, wenn Sie sich für die Internetbe-
stellung angemeldet haben, unter www.vinzenz-service.de
(über die Homepage - “Essen online Quicklink“) bis Mitt-
woch, 11.09.2024, 12.00 Uhr, bestellen. 

Außerdem gibt es immer Flammkuchen und verschiedene 
Pizzaschnitten, die an den Mensatagen (Montag, Dienstag,
Mittwoch, Donnerstag) im Schulsekretariat jeweils bis 9.15 Uhr
bestellt werden können. 

Schulen



Schießwarnung Nr. 36/2024
Auf dem Truppenübungsplatz Heuberg (einschließlich Außen-
gelände) finden zu folgenden Zeiten Schießen statt:

Mo 02.09.2024 06:45-16:15 Uhr Sprengen
Di 03.09.2024 06:45-16:15 Uhr
Mi 04.09.2024 06:45-00:30 Uhr Sprengen
Do 05.09.2024 06:45-16:15 Uhr
Fr 06.09.2024 06:45-12:30 Uhr
Sa 07.09.2024 kein Schießen
So 08.09.2024 kein Schießen

*) die angegebenen Zeiten sind Ortszeiten

An den Tagen, die in der äußersten rechten Spalte mit Spr ge-
kennzeichnet sind, findet Sprengen auf dem Truppenübungs-
platz statt!

"VORSICHT BLINDGÄNGER"
Das Betreten und Befahren des Truppenübungsplatzes ist
lebensgefährlich und daher verboten (auch mit Fahrrädern
und sonstigem Sportgerät)!
Übungen mit Kampffahrzeugen, Straßenverschmutzungen, un-
beleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr
auf dem Truppenübungsplatz HEUBERG.
Es ist jederzeit mit Vollsperrung der Ringstraße und mit Kontrol-
len durch die Truppenübungsplatzkommandantur Heuberg und
das Feldjägerdienstkommando (Militärpolizei) zu rechnen!
Im Rahmen ihres dienstlichen Auftrages haben die Truppen-
übungsplatzkommandantur Heuberg und das Feldjägerdienst-
kommando (Militärpolizei) dort gegenüber Zivilpersonen das
Recht zur Personenüberprüfung und zur Kontrolle der "Berech-
tigung zum Befahren der Ringstraße". Zuwiderhandlungen ge-
gen das Betretungsverbot erfüllen den Tatbestand des § 114
Ordnungswidrigkeitengesetz und werden unverzüglich zur An-
zeige gebracht. Darüber hinaus können sie als Hausfriedens-
bruch eine Strafanzeige nach sich ziehen.

Militärgeschichtliche Führung Heuberg 
Die Truppenübungsplatzkommandantur bietet am Samstag,
28.09.2024 eine Militärgeschichtliche Führung über den Trup-
penübungsplatz Heuberg an. Dies ist eine Gelegenheit für inter-
essierte Bürger sich gefahrlos und informativ auf das 4790 Hek-
tar große militärische Gelände zu begeben. Anmeldungen wer-
den erbeten bei Vorzimmer Kommandant (Tel.: 07573/504-
40001). Treffpunkt ist 13.00 Uhr auf dem Parkplatz Soldaten-
heim „Haus Heuberg“ Stetten a.k.M., festes Schuhwerk, evtl.
Regenschutz und Personalausweis sind erforderlich.

Gottesdienste/Veranstaltungen:

Wir bitten um Beachtung:
Während der Vakanzzeit feiern wir in Stetten Gottesdienst
am 1., 3. und ggfls. am 5. Sonntag im Monat.
Wir bemühen uns, an Feiertagen, die auf einen Sonntag außer-
halb dieser Regelung fallen, ebenfalls Gottesdienst in Stetten
zu feiern.

Sonntag, 1. September 2024 (14. Sonntag n. Trinitatis)
10:00 Uhr Gottesdienst (mit Präd’in Karin Fischer)

Evang. Kirche

Montag, 2. September 2024 
KEINE Eltern-Kind-Gruppe — Sommerferien

Mittwoch, 4. September 2024 
KEIN Treffen der Krabbelgruppe — Sommerferien

Sonntag, 8. September 2024 (15. Sonntag n. Trinitatis)
KEIN Gottesdienst in Stetten

Herzliche Einladung zum Besuch des Gottesdienstes
um

9:30 Uhr Heilandskirche in Meßkirch

Sonntag, 15. September 2024 (16. Sonntag n Trinitatis)
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

(mit Präd’in Elfriede Müller)
Evang. Kirche

Veränderungen im Pfarramt 
Der Weggang von Pfarrer Samuel Schelle hat es mit sich ge-
bracht, dass die Kirchengemeinde Stetten a.k.M. vorüberge-
hend von den benachbarten Gemeinden im Kirchenbezirk mit-
betreut wird. 

Geschäftsführender Vakanzvertreter ist ab 1. September Dia-
kon Ulrich Aeschbach. Herr Aeschbach ist im Schuldienst und
zudem Vakanzvertreter für die Kirchengemeinde Stockach. 
Mit seelsorgerlichen Anliegen können Sie sich ab 9. September
an Pfarrer Uwe Reich-Kunkel bzw. Pfarrerin Anja Kunkel wen-
den. Beide haben die Pfarrstelle in Meßkirch inne. 

Kontakt: 
Diakon Ulrich Aeschbach 
Untere Walkestraße 19, 78333 Stockach 
Tel. 07771/44 74 (Anrufbeantworter) 

Pfarrehepaar Anja Kunkel und Uwe Reich-Kunkel 
Conradin-Kreutzer-Str. 17, 88605 Meßkirch 
Tel. 07575/925 383 

Weiterhin ist unsere Pfarramtssekretärin Regina Gratius zu den
bekannten Sprechzeiten für Sie da. 
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Kirchengemeinde 
Stetten am kalten Markt

72510 Stetten a.k.M., Guldenbergstraße 1
Tel.: 07573/5304, E-Mail: stetten@kbz.ekiba.de

Kirchliches 



ACHTUNG URLAUBSZEIT
Das Pfarrbüro ist in KW 37 und 38 (10., 12., 17. und 19. Sep-
tember geschlossen.
Falls Sie eine Patenbescheinigung oder eine andere Be-
stätigung benötigen, planen Sie den Besuch rechtzeitig ein.

Sprechzeiten Pfarrbüro
Dienstagvormittag von 8:30 – 11:30 Uhr 
Donnerstagnachmittag von 14:30 - 17:30 Uhr
Pfarramtssekretärin: Regina Gratius

Pfarrbüro: Guldenbergstr. 1, 72510 Stetten a.k.M.
Telefon: 07573/5304 
E-Mail: stetten@kbz.ekiba.de

Sprechzeiten nach telefonischer Terminvereinbarung
Telefon: 07573/5304

Telefonseelsorge:
(kostenlos, rund um die Uhr) 0800 111 0 111
Internet-Seelsorge: www.kummernetz.de
E-Mail: beratung@telefonseelsorge.de 

Wochenspruch
Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir
Gutes getan hat. Psalm 103,2

Ökumenischer Förderverein 
- Nachbarschaftshilfe -

Einsatzleitung: Claudia Mägerle - Tel. Nr.  9515-33  
e-Mail: nachbarschaftshilfe@se-heuberg.de

Eltern-Kind-Gruppe
Montag, 2. September 2024 
KEINE Eltern-Kind-Gruppe - Sommerferien

Mittwoch, 4. September 2024 
KEIN Treffen der Krabbelgruppe - Sommerferien

Frauenfrühstück
Am Freitag, den 6. September 2024, um 9.00
Uhr treffen wir uns in der Hilde und Eugenie Beil
Stiftung, Mauritiusplatz 16. An diesem Tag

kommt zu uns Herr Volker Mahlenbrey und referiert über Aro-
matherapie. Alle interessierten Frauen aus der gesamten Ge-
meinde sind dazu herzlich eingeladen. 
Rückfragen an A. Froitzheim, Tel. 07573 610.
Das Leitungsteam freut sich auf Ihr Kommen.

Gottesdienstordnung 01.09. – 08.09.2024

Sonntag, 01.09. 22. Sonntag im Jahreskreis
L1: Dtn 4,1-2.6-8 L2: Jak 1,17-18.21b-22.27
Heinstetten 09:00 Uhr Eucharistiefeier
Hartheim 10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Frohnstetten 10:30 Uhr Eucharistiefeier
Stetten a.k.M. 10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 08.09. 23. Sonntag im Jahreskreis
L1: Jes 35,4-7a L2: Jak 2,1-5
Kollekte zum Welttag der sozialen Kommunikationsmittel
Hartheim 09:00 Uhr Eucharistiefeier
Schwenningen 10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Heinstetten 10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Frohnstetten 10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Stetten a.k.M. 10:30 Uhr Eucharistiefeier

Gebetskreise 
Kirche Schwenningen:
Rosenkranzgebet Montag – Freitag um 13:30 Uhr
Gebetskreis jeden 2. Mittwoch um 14:30 Uhr im Jugendheim
Don Bosco
Kirche Heinstetten:
Rosenkranzgebet Montag bis Samstag um 18:30 Uhr 
Gebetskreis jeden Mittwoch um 15:00 Uhr in der Pfarr-
scheuer außer in den Schulferien
Jeden Sonntag um 18.30 Uhr Andacht in der Pfarrkirche
Kirche Hartheim:
Rosenkranzgebet jeden Mittwoch um 14:00 Uhr

KONTAKTE:
Ihre Ansprechpartner in der Seelsorgeeinheit:
Homepage: www.se-heuberg.de
Pfarrer Markus Manter 07573/2215
markus.manter@se-heuberg.de

Diakon Paul Gasser 07573/2215
paul.gasser@se-heuberg.de
In dringenden seelsorgerischen Notfällen können Sie sich bei
unserem Diakon Paul Gasser unter privater 0173 9860199
melden.

Diakon Michael Adelbert 07573/2215
michael.adelbert@se-heuberg.de
In dringenden seelsorgerischen Notfällen können Sie sich bei
unserem Diakon Michael Adelbert unter privater 07573/5591
melden.

Unsere Öffnungszeiten im Pfarramt in Stetten a.k.M. 
Montag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Mittwoch 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Donnerstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
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07573/2215
Kath. Pfarramt, Pfarrgasse 1, 72510 Stetten a.k.M.

E-Mail: stetten@se-heuberg.de

Ministranten-/Jugendarbeit:

in der Woche vom 26.08.2024 – 01.09.2024
Gruppe 2
Anna Schwochow

in der Woche vom 02.09.2024 – 08.09.2024
Gruppe 3
Berit und Lennart Löffler, Annika Schumacher,
Marvin und Sarah-Sophie Hagg

Informationen und Veranstaltungen

An alle unsere lieben ehrenamtlich Tätigen in unserer See-
lsorgeeinheit!
Terminvorschau! Wichtig!
Schulungen zur Umsetzung der Rahmenordnung Präventi-
on gegen sexualisierte Gewalt an Kindern, Jugendlichen
und an schutz- oder hilfebedürftigen Erwachsenen im Erz-
bistum Freiburg.
Die wirksame Vorbeugung und Verhinderung von sexualisierter
Gewalt ist absolut wichtiger Bestandteil der kirchlichen Arbeit
mit Kindern und Jugendlichen sowie schutz- oder hilfebedürfti-
gen Erwachsenen. Ziel der katholischen Kirche und der Men-
schen, die in ihr tätig sind, ist es, allen Kindern und Jugendli-
chen sowie schutz- oder hilfebedürftigen Erwachsenen im Gei-
ste des Evangeliums und auf der Basis des christlichen Men-
schenbildes einen sicheren Lern- und Lebensraum zu bieten.
Um dieses Ziel ganz konkret auch in unserer Seelsorgeeinheit
in die Tat umzusetzen, werden in regelmäßigen Abständen
Schulungen zum sicheren Umgang und Handeln im Bereich der
Prävention angeboten. Dies ist auf der einen Seite eine binden-
de Vorgabe der Erzdiözese, um die Tätigkeiten ausüben zu
können und soll auf der anderen Seite aber eben auch eine
wertvolle Hilfe zur eigenen Sicherheit im Umgang und in der
ausgeübten Tätigkeit sein.
Diese Schulungen sind im regelmäßigen Abstand von ca.
fünf Jahren für alle erwachsenen ehrenamtlich Tätigen in
unserer Seelsorgeeinheit verpflichtend (wenn Sie das letzte
Mal vor mehr als fünf Jahren teilgenommen haben), wenn Sie
in einem der hier genannten Bereiche tätig sind:
- Regelmäßige Kinder- und Jugendarbeit
- Mitarbeit in einer kirchlichen Bücherei
- Mesner/in
- Wortgottesdienstleiter/in
- Hausbesuche zum Bsp.: Krankenkommunion oder sonstiger

Besuchsdienst
- Leitung und Helfer/innen ökum. Förderverein Nächstenhilfe
Darüber hinaus gibt es Bereiche, wo es genügt eine sogenann-
te Erklärung zum grenzachtenden Umgang zu unterschreiben,
und es gibt noch Bereiche, wo es nötig ist, zusätzlich Einsicht in
ein erweitertes Führungszeugnis zu nehmen.
Sie werden im Herbst bzgl. Anmeldung zur Schulung, etc.
noch genauer informiert.
Für den Moment geht es einfach darum, dass die Schulungster-
mine rechtzeitig bekannt sind und Sie sich diese bitte notieren
und freihalten, dass Sie dann auch an einem der beiden Termi-

ne teilnehmen können. Ausnahmsweise sind beide Termine im
HdB in Stetten, da das Gemeindehaus Don Bosco in Schwen-
ningen leider an beiden Terminen schon belegt ist. Ich bitte Sie
um Ihr Verständnis. Herzlichen Dank!
Schulungstermine:
Dienstag, den 22.10.2024 und
Mittwoch, den 23.10.2024, jew. von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr
im HdB in Stetten.
Weitere Informationen erhalten Sie wie gesagt dann noch recht-
zeitig nach den Sommerferien.
So möchte ich Ihnen auch an dieser Stelle von Herzen dan-
ke sagen für alles, was Sie für unsere Seelsorgeeinheit, die
Kirche tun! Vergelts Gott!

Mit sehr herzlichen Grüßen und der Bitte um Gottes Segen!
Ihr Pfarrer Markus Manter

„Schöpfungsausstellung“ mit Naturfotografien von Bruder
Felix Weckenmann OSB, Beuron, im Bildungszentrum Gor-
heim Sigmaringen: 
In der Zeit vom 8.September 2024 – 6.Oktober 2024 wird es im
Bildungszentrum Gorheim in Sigmaringen eine „Schöpfungs-
ausstellung“ mit Naturfotografien von Bruder Felix Wecken-
mann OSB, Beuron, geben. Unter dem Motto „Dem Wunder lei-
se wie einem Vogel die Hand hinhalten“ (nach Hilde Domin) la-
den die eindrücklichen Naturfotografien von Bruder Felix zum
Staunen über die alltäglichen Wunder in der Schöpfung ein. Am
Sonntag, 8.September findet um 16.30 Uhr die Eröffnung/Ver-
nissage mit einführenden Gedanken im BZ Gorheim statt. Die
Ausstellung kann dann von Montag bis Freitag von 8.30-18.00
Uhr im BZ Gorheim bewundert werden. Abschluss der Ausstel-
lung ist am Sonntag, 6.Oktober mit einem Impuls durch Bruder
Felix im Abendgottesdienst in der Herz Jesu Kirche in Gorheim.
Bereits ab 17.00 Uhr ist die Ausstellung an diesem Tag
nochmals für Interessierte geöffnet. 
Veranstalter sind das Dekanat Sigmaringen-Meßkirch und das
Bildungszentrum Gorheim in Kooperation mit Partnern der
Christlichen Erwachsenenbildung Sigmaringen.
Zur Person: Bruder Felix Weckenmann ist Mönch, Gärtner und
Prior des Klosters Beuron. Und er ist ein hervorragender Foto-
graf, ein Tüftler, Entwickler und Entdecker.

Taufe
Der nächste Tauftermin in unserer Seelsorgeeinheit ist am
Samstag, 28.09.2024 um 17:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Ja-
kobus in Hartheim.
Das Taufgespräch findet am Montag, 16.09.2024 um 17.00 Uhr
im Pfarrhaus in Stetten a.k.M. statt.
Bitte melden Sie Ihr Kind vor dem Taufgespräch telefonisch im
Pfarrbüro an. 
Vielen Dank.

Gute Besserung
Die Hefte „Gute Besserung“ für den Monat September, können
während den Öffnungszeiten im Zwischengang vom Pfarramt in
Stetten a.k.M. abgeholt werden.
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Forstrevier Stetten a.k.M.
Förster Daniel Sauter erreichen sie telefonisch unter:
07573-1095 oder 0173-3020729 
bzw. per mail unter: daniel.sauter@lrasig.de

Jetzt zukünftigen Schulweg üben -
für einen sicheren und

gesunden Schulweg
Was können Eltern tun, um ihr Kind optimal auf den zukünftigen
Schulweg vorzubereiten? Die Unfallkasse Baden-Württemberg
(UKBW) hat zahlreiche Tipps und praktische Hinweise für den
Schulweg.

Bald ist es soweit – nach den Sommerferien werden die
neuen Erstklässlerinnen und Erstklässler eingeschult! Für
die Kinder ist es der Start eines neuen Lebensabschnitts.
Dieser aufregende und wichtige Lebensabschnitt ist für die
Kinder und auch für ihre Eltern mit vielen Veränderungen,
neuen Herausforderungen, Erwartungen, aber auch zahlrei-
chen Fragen verbunden. Die UKBW begleitet Schülerinnen
und Schüler von der Einschulung bis zum Schulabschluss. 

Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Alle Kinder und Ju-
gendliche stehen in der Schule, bei schulischen Veranstaltun-
gen und auf dem Schulweg automatisch und kostenfrei unter
dem Schutz der gesetzlichen Unfallversicherung. Eltern müs-
sen hierfür keine besondere Versicherung abschließen. Schüle-
rinnen und Schüler sind im Falle eines Unfalls in der Schule
und auf dem Schulweg optimal bei uns abgesichert.“ 

Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) - seit über 50
Jahren kompetente Partnerin, wenn es um die Sicherheit und
Gesundheit von Schülerinnen und Schüler geht. Neben bauli-
chen Maßnahmen, altersgerechtem Sportunterricht oder Brand-
schutz, sorgt die UKBW mit Themen wie Verkehrssicherheit,
Gewaltprävention, psychische Gesundheit und Bewegung für
eine gute Lernumgebung im Schulalltag.

Verkehrssicherheit im Fokus – UKBW fängt bei den Kleinsten
an
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Kinder frühestmög-
lich und auf spielerischer Weise fit für den Straßenverkehr zu
machen und dabei auch Spaß an Bewegung vermitteln – das
ist unser Ziel als Unfallkasse Baden-Württemberg. Dafür bieten
wir digitale Verkehrstrainings, Präventionstheater, Fahrrad-Akti-
onstage und vieles mehr – für jedes Alter ist etwas dabei!“

Gesund und sicher auf dem Schulweg
Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) hat zahlreiche
Tipps und praktische Hinweise für die Eltern und Kinder für den
zukünftigen Schulweg:

• Praxistipps – Eltern können mit ihrem Kind den zukünfti-
gen Schulweg vor dem ersten Schultag üben: Dabei ist es
wichtig, dass die Kinder im Straßenverkehr Verkehrssituatio-
nen richtig erkennen, einschätzen können und dabei wissen,

wie sie richtig auf optische und akustische Signale, Ampeln,
Blinken von Autos und Hupen reagieren.

• Den zukünftigen Schulweg spielend lernen mit dem digi-
talen Schulwegtrainer: Der Schulwegtrainer vermittelt Erst-
klässlerinnen und Erstklässlern spielerisch und digital wichtige
Kompetenzen für den Straßenverkehr. Alle Informationen un-
ter: www.schulwegtrainer.de

• Zahlreiche Präventionsangebote von der UKBW für Schü-
lerinnen und Schüler: Die UKBW nimmt die zukünftigen
Erstklässlerinnen und Erstklässler sowie alle Schülerinnen
und Schüler bei der Verkehrserziehung an die Hand. Weitere
Informationen unter: 
https://www.ukbw.de/arbeits-gesundheitsschutz/schule 

Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) wünscht allen El-
tern und ihren Kindern viel Spaß beim Üben. Allen zukünftigen
Erstklässlerinnen und Erstklässlern einen guten Start für den
neuen Lebensabschnitt Schule und eine tolle Einschulung!

Freie Lehrstellen im Landkreis
Sigmaringen für 2024/2025

Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Ausbil-
dung krisensichere Zukunftsperspektiven für den Start in
die berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 2024 
570 Lehrstellen in 389 Betrieben und für das Jahr 2025 bereits
467 Lehrstellen in 279 Betrieben veröffentlicht. Außerdem sind
555 Praktikumsplätze ausgeschrieben.

Für den Landkreis Sigmaringen sehen die Zahlen wie folgt
aus: 
Für das Ausbildungsjahr 2024 sind aktuell 80 Lehrstellen in 54
Betrieben ausgeschrieben und 52 Ausbildungsplätze in 36 Be-
trieben für 2025 (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). In
der Praktikabörse sind außerdem 89 Praktikumsplätze veröf-
fentlicht.

Für 2024 werden im Landkreis Sigmaringen aktuell die mei-
sten Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils m/w/d) ge-
sucht: 4 Anlagenmechaniker für Sanitär- Heizungs- und Klima-
technik, 3 Augenoptiker, 6 Beton- und Stahlbetonbauer, 2
Dachdecker, 4 Elektroniker, 2 Fachverkäufer im Lebensmittel-
handwerk- Bäckerei, 2 Fachverkäufer im Lebensmittelhand-
werk- Fleischerei, 1 Feinwerkmechaniker, 4 Fleischer, 2 Friseu-
re, 2 Gärtner- Garten- und Landschaftsbau, 1 Glaser Fenster-
und Glasfassadenbau, 2 Kraftfahrzeugmechatroniker, 2 Land-
und Baumaschinenmechatroniker, 12 Maurer, 9 Metallbauer, 1
Orthopädieschuhmacher, 4 Straßenbauer, 2 Stuckateure, 1
Technischer Modellbauer, 1 Technischer Systemplaner, 5
Tischler/Schreiner, 3 Zerspanungsmechaniker, 4 Zimmerer. 

Bildungsmesse VISIONEN – Wege nach der Hochschulrei-
fe“ / 11. September 2024, 09.00 – 16:00 / Hochschule Albst-
adt-Sigmaringen 
Die Bildungsmesse “VISIONEN – Wege nach der Hochschul-
reife” bietet Unternehmen und Hochschulen aus dem Land-
kreis Sigmaringen und der Region die Gelegenheit zur Präsen-
tation und zur Nachwuchsrekrutierung. Die Hochschule Alb-
stadt-Sigmaringen sowie die IHK Bodensee-Oberschwaben und
die Handwerkskammer Reutlingen geben grundsätzliche Infor-
mationen über Studien- und Ausbildungsmöglichkeiten.
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Die Handwerkskammer Reutlingen vertritt die Mitgliedsbetriebe
daneben mit einem Informationsstand vor Ort und erreicht da-
mit in nur wenigen Stunden nahezu alle künftigen Schulabsol-
venten mit Hochschulreife im Landkreis Sigmaringen.
Hochschule Albstadt Sigmaringen, Anton-Günther-Straße
51, 72488 Sigmaringen

Wir von der Handwerkskammer Reutlingen freuen uns sehr,
dass wieder so viele neue Auszubildende den Weg ins Hand-
werk gefunden haben. Diese künftigen Fachkräfte wollen wir
gleich zu Beginn ihres Karriereweges begrüßen und ihnen Wis-
senswertes für den Ausbildungsstart mitgeben. Auch während
der Ausbildungszeit werden die Mitarbeiter der Handwerkskam-
mer gerne mit Rat und Tat zur Verfügung stehen. Alle sollen
sich in der Ausbildung wohl und gut beraten fühlen. Damit wir
aufzeigen können, wie wir in der Ausbildungszeit von Beginn an
unterstützen, laden wir alle Auszubildenden, deren Eltern und
Ausbildungsbetriebe ganz herzlich in die Bildungsakademie in
Tübingen ein. 
Wir freuen uns, wenn wir Sie und Ihre Begleitung bei diesem
Event begrüßen können. Jetzt schnell anmelden über den But-
ton https://gstoo.de/Willkommen_SIG_FDS
https://app.guestoo.de/public/event/e1d4a928-1aa0-42f2-acfb-
cb30e4f1eb5e?lang=de

Seminare Akademie Innovationscampus
Sigmaringen

+++ LernSnack für mutige Startup-Frauen: Thema:
ChatGPT
Bist du eine Gründerin und benötigst immer wieder Texte? Feh-
len dir dafür manchmal die richtigen Worte? Dann bist du bei
unserem LernSnack für mutige Gründerinnen genau richtig! Wir
geben dir einen Einblick, wie du die kostenlose Version von
ChatGPT nutzen kannst, um Texte für deine Homepage, für 
E-Mails, für Social Media-Postings oder ähnliches zu schreiben.

Inhalte:
• Einführung in ChatGPT und seine Nutzungsmöglichkeiten
• Gemeinsames Erstellen von Texten
• Praktische Tipps und Tricks für bessere Textgestaltung

Bitte beachten: Dieser LernSnack gewährt Einblicke in
ChatGPT für Gründerinnen, die noch nie oder kaum mit
ChatGPT gearbeitet haben. Neben dem inhaltlichen Input wer-
den wir auch genügend Zeit für die Vernetzung der Teilneh-
menden lassen.

Selbstkostenbeitrag: 5 Euro für einen kleinen Snack

Termin: Mittwoch, 18.09.2024 von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Dozentinnen: Katharina Krauss und Inga Damian, WFS-
Wirtschaftsförderung Sigmaringen
Veranstaltungsort: Innovationscampus Sigmaringen, Ma-
rie-Curie-Str. 20

+++ Online-Seminar: Libre Office Writer
In dieser Onlineschulung erlernen Sie die Textverarbeitung mit
der OpenSource-Software LibreOffice Writer. Sie erwerben
Grundkenntnisse über die Leistungsfähigkeit und Funktion der
kostenlosen Open Source-Software Writer, mit der Sie Texte,
Tabellen, Formulare, Serienbriefe, Vorlagen und vieles erstellen
können. 
Die Schulung ist für alle geeignet die Texte, Tabellen, Serien-
briefe am PC erstellen möchten. Es sind keinerlei spezifischen

Vorkenntnisse nötig. Lediglich der Umgang mit einem PC oder
Mac sollte Ihnen geläufig sein.

Termine: Dienstag, 24.09.2024 und Dienstag, 01.10.2024 je-
weils von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dozent: Kay Richter, Instructainment
Veranstaltungsort: online über Zoom

+++ Erfolgreiche Teamentwicklung
Als Führungskraft spielen Sie eine entscheidende Rolle bei der
Gestaltung einer erfolgreichen Teamentwicklung. Dieses Semi-
nar bietet Ihnen die Gelegenheit, Ihre Fähigkeiten in diesem
Bereich zu stärken und fundierte Kenntnisse über psychologi-
sche Modelle zur Teamentwicklung und Teamcoaching zu er-
werben. Wir werden die Phasen, die ein Team während seiner
Entwicklung durchläuft, sowie bewährte Teamcoaching-Techni-
ken eingehend behandeln. Sie werden lernen, wie Sie Ihre
Teams inspirieren, fördern und zu Spitzenleistungen anspornen
können. Das Seminar erstreckt sich über einen Tag und bietet
Zeit für interaktive Diskussionen, praktische Übungen und den
Erfahrungsaustausch mit Gleichgesinnten.

Termin: Mittwoch, 25.09.2024, 08:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
Dozentin: Dipl.-Psych. Anika Fischetti, MBA
Veranstaltungsort: Innovationscampus Sigmaringen

Mehr Informationen und Anmeldung zu den Seminaren un-
ter www.innovationscampus-sigmaringen.de

SKM Landkreis Sigmaringen
Basisseminar Herbst 2024

„Fit und kompetent für die Übernahme einer rechtlichen
Betreuung“
In Kooperation mit dem Landratsamt Sigmaringen bieten wir ei-
ne Onlineschulung zur rechtlichen Betreuung an. Das Seminar
wird über das Internet angeboten. So kann jeder die Schulungs-
inhalte bequem von zuhause aus mit verfolgen.

Für wen ist das Seminarangebot besonders geeignet:
- Für Interessierte, die sich bereit erklärt haben, eine rechtliche

Betreuung zu übernehmen oder jene, die mit dem Gedanken
spielen, dies zukünftig zu tun.

- Für Personen, die ihr Wissen zur rechtlichen Betreuung
auffrischen möchten.

- Für Personen, die für einen Verwandten eine Vollmacht aus-
üben, da es bei der Erfüllung dieser Aufgabe viele Parallelen
zur rechtlichen Betreuung gibt.

Folgende Inhalte werden vermittelt:
Eine Anmeldung ist auch für einzelne Module möglich!

1. Modul: Einführung in die rechtliche Betreuung
Termin: Fr 20.09.2024 von 17:00 – 21:00 Uhr

Was macht ein Betreuungsverein?
Grundlagen und Anliegen des Betreuungsrechts
Orientierung an den Grundrechten
Grundhaltung des Betreuenden
Gesetzliche Grundlage
Formen der Betreuungsführung
Pflichte und Wünsche des Betreuten
Einrichtung einer rechtlichen Betreuung
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2. Modul: Die versch. Aufgaben des rechtlichen Betreuers /
Vorsorge
Termin: Fr 27.09.2024 von 17:00 – 21:00 Uhr

Überblick über die Bereiche im Aufgabenkreis
Gesundheitssorge
Personensorge/ Aufenthaltsbestimmung
Wohnungsangelegenheiten
Vermögenssorge
Aufgabenbereich Post
Patientenverfügung, Vollmacht, Betreuungsverfügung

3. Modul: Berichte / Know how im Sozialrecht für rechtliche
Betreuer
Termin: Fr 04.10.2024 von 17:00 – 21:00 Uhr

Berichte, Rechnungslegung und Mitteilungspflichten
Überblick über die Leistungen der Sozialgesetzbücher
(Bürgergeld, Krankenversicherung, Eingliederungshilfe etc.)

4. Modul: Tipps und Tricks für die Betreuungsführung
Termin: Fr 11.10.2024 von 17:00 – 21:00 Uhr

Praktische Betreuungsführung
Anvertrautenschutz
Versicherungsschutz
Aufwandspauschale
Vereinbarung mit dem Betreuungsverein

Die Erwartungen und Anliegen der Teilnehmer/innen werden
bei der Seminargestaltung gerne berücksichtigt.

Es ist auch möglich, nur an einzelnen Modulen teilzunehmen.
Die Teilnahme ist kostenlos und erfolgt auf Spendenbasis.

Sämtliche Module finden online über die Plattform „Zoom“
statt. Eine Anleitung, wie dies funktioniert und die entspre-
chenden Zugangsdaten erhalten Sie nach Ihrer Anmeldung.

Am Do., den 19.09.2023 wird es von 19.00 - 20.00 Uhr die
Möglichkeit für einen „Technik-Check“ geben. In diesem
Zeitfenster kann man sich über den zugesandten Link auf unse-
re Schulungsplattform einwählen. Hier kann man prüfen, ob die
eigene technische Ausrüstung funktioniert, ob alle Einstellun-
gen richtig sind, etc.
Dies dient der Vorbereitung, damit sichergestellt ist, dass an
dem Seminarabend keine Störungen auftreten.

Bitte geben Sie uns telefonisch, per Fax oder E-Mail bis
spät. 19.09.2024 Bescheid, ob Sie am Seminar teilnehmen
möchten.
Mail: raeffle@skm-sigmaringen.de
Tel.: 07571 – 72892 0
Fax: 07571 – 72892 92

Alexander Teubl
Geschäftsführer

Trialog am 10. September 2024:
Die Vielfalt der Arbeitsmärkte –

Welche Möglichkeiten bietet der zweite
Arbeitsmarkt?

Der zweite Arbeitsmarkt bietet Menschen eine wertvolle Mög-
lichkeit zur beruflichen und sozialen Integration und schafft viel-
fältige Chancen für Betroffene einer psychischen Erkrankung.
Im Rahmen dieses Trialogs können die Herausforderungen, vor
denen jeder Akteur steht, offen angesprochen und Ideen zur
gemeinsamen Lösung entwickelt werden.

Petra Rieber, Sozialarbeiterin und Mitarbeiterin im sozialen
Dienst der St. Franziskus Werkstatt in Sigmaringen stellt in ei-
nem Kurzvortrag die Voraussetzungen, Inhalte und Aufgaben-
bereiche des Arbeitsfeldes vor und wird als Ansprechpartnerin
während des Trialogs zu Verfügung stehen. Es können Fragen
gestellt werden, eigene Erfahrungen oder Kritikpunkte ange-
bracht werden. 

Der Sigmaringer Trialog findet viermal jährlich in den Räumen
des evangelischen Gemeindehauses statt und ist ein offenes
Angebot des Zentrums für Gemeindespsychiatrie des Caritas-
verbandes Sigmaringen, der SRH-Kliniken und der IBB-Stelle
Sigmaringen. 

Es ist eine interaktive und gleichberechtigte Kommunikations-
form, die Betroffene psychischer Erkrankungen, deren An-
gehörige und Fachleute aus dem Gesundheits- und Sozialwe-
sen zusammenbringt, um Erfahrungen, Perspektiven und Ein-
sichten zu teilen. Ziel ist es, ein offenes und respektvolles Um-
feld zu schaffen, in dem verschiedene Standpunkte gehört und
verstanden werden können. 

Durch den Austausch im Trialog kann Verständnis, Empathie
und Solidarität zwischen den Teilnehmenden gefördert werden. 
Vorurteile und Stigmatisierung können abgebaut, sowie das Be-
wusstsein für psychische Gesundheit und Wohlbefinden ge-
stärkt werden.

Termin: 10. September 2024
Ort: Ev. Gemeindehaus Sigmaringen
Uhrzeit: 18:00 Uhr

Ansprechpartner:
Claudia Riedinger claudia.riedinger@caritas-sigmaringen.de
Natascha Lieb natascha.lieb@caritas-sigmaringen.de
Marlene Jäggle trialog-sig@gmx.de

Die Akademie Laucherttal informiert
Semesterstart Herbst/Winter 2024/25
Alle Kurse und Anmeldung auf 
www.akademie-laucherttal.de

Winterlingen: Anmeldung nur online 
www.akademie-laucherttal.de

“schwanger + fit” zertifizierter Präventionskurs nach §20
SGB V - Winterlingen, Hebammenpraxis, Leitung: A. Rieber,
Gebühr: 116,00 €, Do, ab 5.9.24, 18.30 - 19.30 Uhr, 8 Termine,
Kurs-Nr: WI4050 und Fr, ab 6.9.24, 9.15 - 10.15 Uhr, 8 Termi-
ne, Kurs-Nr: WI4051

Workshop - “Mit Leichtigkeit durchs neue Schuljahr” - Mo,
16.9.24, 17.15 - 18.15 Uhr, Winterlingen Begegnungsstätte 1.
Stock West, Leitung: D. Henselmann, Gebühr: 20,00 €, Kurs-
Nr: WI7308 

Vollmond-Klang - Mo, 16.9.24, 18.30 - 19.30 Uhr, Winterlingen
Begegnungsstätte 1. Stock West, Leitung: D. Henselmann, Ge-
bühr: 22,00 €, Kurs-Nr: WI5258

Sanftes Rückentraining und ganzheitliche Gymnastik -
auch für Männer - Mo, ab 16.9.24, 19 - 20 Uhr, 15 Termine,
Winterlingen Halle Friedrichstraße Turnhalle, Leitung: G.
Staudt, Gebühr: 87,00 €, Kurs-Nr: WI5601
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Pilates - Di, ab 17.9.24, 18 - 19 Uhr, 10 Termine, Winterlingen
Halle Friedrichstraße Gymnastikraum II, Leitung: I. Schink, Ge-
bühr: 55,00 €, Kurs-Nr: WI5415

Hatha-Yoga am Abend - auch für Männer - Di, ab 17.9.24,
18.30 - 20 Uhr, 12 Termine, Winterlingen Begegnungsstätte 1.
Stock West, Leitung: G. Staudt, Gebühr: 108,00 €, Kurs-Nr:
WI5208

Beckenboden-Fitness - Mi, ab 18.9.24, 19.15 - 20 Uhr, 8 Ter-
mine, Winterlingen Halle Friedrichstraße Gymnastikraum II, Lei-
tung: R. Rapp, Gebühr: 80,00 €, Kurs-Nr: WI5615

Französisch -  für leicht Fortgeschrittene - Do, ab 19.9.24,
18.30 - 20 Uhr, 10 Termine, Winterlingen Begegnungsstätte 1.
Stock Ost, Leitung: S. Escher, Gebühr: 80,00 €, Kurs-Nr:
WI2402

Rückenfit - Vormittagskurs - auch für Männer - Do, ab
19.9.24, 9.00 - 10 Uhr, 15 Termine, Winterlingen Halle Frie-
drichstraße Gymnastikraum II, Leitung: G. Staudt, Gebühr:
87,00 €, Kurs-Nr: WI5603

Hatha-Yoga am Morgen - auch für Männer - Fr, ab 20.9.24,
9.00 - 10.30 Uhr, 12 Termine, Winterlingen Begegnungsstätte
1. Stock West, Leitung: G. Staudt, Gebühr: 108,00 €, Kurs-Nr:
WI5209

NABU Gruppe Albstadt
NABU-Gruppe Albstadt unterstützt die Landschaftspflege-
aktion auf den Dobelwiesen
Die traditionelle Landschaftspflege der steilen Wiesen im Natur-
schutzgebiet am Dobel in Laufen braucht dringend Unterstüt-
zung.
Die unter Naturschutz stehende Fläche wird vom Schwäbi-
schen Albverein Laufen-Lautlingen betreut. Die Aktion ist erfor-
derlich, damit der Boden nicht verfilzt und mager gehalten wird.
So kann das für die Schwäbische Alb sehr seltene Kalkflach-
moor und mit ihm Pflanzenarten wie Seggengräser, Knaben-
kraut, Wollgrasarten, Orchideen, Lilien, Schachtelhalmen erhal-
ten werden. Die NABU-Gruppe Albstadt ruft die Mitglieder und
weitere Interessierte auf, am Samstag, 07.09.2024, ab 8.30
Uhr, die immer kleiner werdende Gruppe der ehrenamtlichen
Helfer zu unterstützen. Das Gras ist bereits gemäht - es muss
für den Abtransport noch zusammengerecht werden. Für Ves-
per und Getränke ist gesorgt. Wenn es gut läuft, ist die Aktion
zwischen 12.00 und 13.00 Uhr erledigt. Gutes Schuhwerk, Klei-
dung und Handschuhe sind wichtig - wer hat, bitte Rechen oder
eine Heugabel mitbringen.

Treffpunkt ist ab 8:30 auf der Dobelwiese an der Straße von
Laufen nach Tieringen.
Kontakt: NABU-Gruppe Albstadt, 07431 / 72270 oder 
nabu.albstadt@t-online.de

BSVW Blinden- und
Sehbehindertenverband Württember e.V.
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V.
lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit
Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon,

ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die
Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große
Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten
wir dem genannten Personenkreis Informationen geben, wie ein
selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinde-
rung möglich ist.

Termin: 
11. September 2024 um 19.00 Uhr
Thema: Richtige Beleuchtung
Hauptsache hell? Licht und Beleuchtung – aber richtig 
Erfahren Sie, wie richtiges Licht das Sehen beeinflusst
Referentin: Kirsten Hueser-Nuss

Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr

BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Mee-
ting ein. Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2024

Beitreten Zoom Meeting
https://us06web.zoom.us/j/85858293801?pwd=EPXWOUy5Qi0
2bsc2gt0pRmFy6x7PFS.1

Meeting-ID: 858 5829 3801
Kenncode: 666110

Schnelleinwahl mobil
+496950500952,,85858293801# Deutschland
+496950502596,,85858293801# Deutschland

Einwahl nach aktuellem Standort
+49 69 5050 0952 Deutschland
+49 695 050 2596 Deutschland

Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter
der Tel.0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wuerttemberg.de,
an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den Link zur Zoom-
konferenz.

BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart, 
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Arnold Goller ist neuer Leiter
des Referats „Steuerung und

Baufinanzen“ des Regierungspräsidiums
Tübingen

Arnold Goller wurde am 22. August 2024 von Regierungs-
präsident Klaus Tappeser zum neuen Leiter des Referats
„Steuerung und Baufinanzen“ ernannt. 
„Mit Arnold Goller haben wir einen erfahrenen Bauingenieur für
die Leitung des Referats gewonnen. Seine langjährige Berufs-
erfahrung aus verschiedenen Ebenen der Landesverwaltung
macht ihn zur idealen Besetzung für diese verantwortungsvolle
Position. Sein Fachwissen wird uns dabei helfen, Infrastruktur-
projekte im Bereich der Bundes- und Landesstraßen effizient zu
koordinieren,“ so Regierungspräsident Klaus Tappeser anläss-
lich der Amtseinsetzung.

Arnold Goller, der nach dem Abitur und Grundwehrdienst
Bauingenieurwesen an der Universität Stuttgart studierte, be-
gann seine berufliche Laufbahn als konstruktiver Ingenieur in
einem Ingenieurbüro. Seit 2002 ist er in der Landesverwaltung
von Baden-Württemberg tätig, zunächst als Bauleiter beim
Straßenbauamt in Reutlingen und später beim Baureferat in
Reutlingen, wo er unter anderem als Projektleiter die Ortsumge-
hung Metzingen im Zuge der B 28 abwickelte. 2009 wechselte
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er ins damalige Referat „Steuerung und Baufinanzen, Vertrags-
und Verdingungswesen“ nach Tübingen und verantwortete den
Ausbau der A 8 zwischen Hohenstadt und Ulm-West. 2016 ging
er als Referent zum Verkehrsministerium nach Stuttgart und
kehrte 2017 als stellvertretender Leiter des Referats „Straßen-
bau Nord“ an das Regierungspräsidium Tübingen zurück. Die-
ses Amt hatte Goller die letzten sieben Jahre inne. Der 54-
Jährige engagiert sich in der landesweiten Ausbildung der Bau-
referendare und ist in seiner Freizeit bei der freiwilligen Feuer-
wehr sowie im Gemeinderat seiner Heimatgemeinde ehrenamt-
lich aktiv.

Hintergrundinformation:
Das Referat „Steuerung und Baufinanzen“ übernimmt das über-
geordnete Projektmanagement für die vielfältigen Planungs-
und Bauvorhaben in der Abteilung Mobilität, Verkehr, Straßen.
Dazu gehören der Neubau, Umbau und Ausbau von Bundes-
und Landesstraßen, sowie Erhaltungs- und Radwegemaßnah-
men an diesen Straßen. Die Grundlage hierfür sind die Bedarfs-
pläne des Bundes und des Landes, die mittelfristigen Erhal-
tungs- und Bauprogramme sowie die dem Regierungspräsidium
zur Verfügung stehenden Straßenbaumittel des Bundes und
des Landes. Die für den Bau und den Betrieb der Straßen an-
fallenden Aufwendungen werden im Referat haushaltsrechtlich
erfasst und entsprechend gebucht. 

Das Referat prüft und sichtet Ausschreibungen und Vergaben
und berät die Referate zu Fragen des Vergaberechts. Weiterhin
ist das Referat bei Straßenbauvorhaben die Schlichtungsstelle,
wenn Meinungsverschiedenheiten zwischen einem Auftragneh-
mer und einer Unteren Verwaltungsbehörde oder einem den
Auftrag gebenden Straßenbaureferat des Regierungspräsidi-
ums auftreten. 

Außerdem beurteilt das Referat Bauvorhaben von Kommunen
oder Privatpersonen entlang von Bundes- oder Landesstraßen
hinsichtlich der Einhaltung der nach Straßenrecht festgelegt
Mindestabstände. In Bezug auf die Widmung, Umstufung und
Einziehung von Straßen regelt das Referat die Klassifizierung
der Straßen in Bundes-, Landes-, Kreis- und Gemeindestraßen.
Darüber hinaus ist das Referat für die die Vorbereitung und Ko-
ordinierung der Öffentlichkeitsarbeit in der Abteilung „Mobilität,
Verkehr und Straßen“ des Regierungspräsidiums Tübingen zu-
ständig und informiert über die aktuellen Baumaßnahmen. 

Fussball
Die aktuellen Spieltage und Ergebnisse aller Mannschaften fin-
det ihr unter folgendem QR-Code

Fitness- und Gesundheitszentrum
Öffnungszeiten

Montag - Sonntag 06:00 Uhr - 22:00 Uhr
Das Studio muss um 22:00 Uhr verlassen werden!!

Öffnungszeiten mit Personalanwesenheit
Vormittag: Abend:

Montag: 09:30 Uhr - 10:30 Uhr 18:00 Uhr - 19:00 Uhr
Dienstag: 18:00 Uhr - 19:00 Uhr
Mittwoch: 09:30 Uhr - 10:30 Uhr 18:00 Uhr - 19:00 Uhr
Donnerstag: 18:00 Uhr - 19:00 Uhr
Freitag: 09:30 Uhr - 10:30 Uhr
Samstag: Kein Personal
Sonntag: 09:30 Uhr - 10:30 Uhr
Feiertage: Kein Personal

Die Sauna kann nur während der Wintermonate Oktober
bis März genutzt werden!
10er-Karten können nur während der Personalanwesenheit
oder bei Kursen genutzt werden!

Für weitere Informationen, Fragen und Anregungen stehen wir Ih-
nen gerne persönlich, per E-Mail oder per Telefon zur Verfügung:
Fitness- und Gesundheitszentrum Stetten a.k.M.
Europastraße 10
Telefon: 07573/9582260
E-Mail: info@fitness-stetten.de

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
www.tsv-stetten-akm.de
www.facebook.de/tsv.stetten.akm
www.fitness-stetten.de
www.facebook.de/fitness.stetten.akm

Arbeitsdienst am 21. September 
Am 21. September findet der diesjährige Arbeitsdienst an der
Skiwiese statt. 
Gerne den Termin schon einmal vormerken. 
Vielen Dank an alle Helfer*innen im Voraus! 

Kartfahren am 22. September 
Ein gemeinsamer Ausflug auf die Kartbahn Rottweil, eine der
größten Kartbahnen der Region. Treffpunkt ist um 9.30 Uhr auf
dem Montlhery-Platz in Stetten a.k.M. 
Die geplante Ankunft in Rottweil ist um 10:30 Uhr und die Kart-
bahn ist für den Skiclub von 11:00 Uhr bis 12:30 gemietet. In
dieser Zeit können wir auf einer anspruchsvollen Rennstrecke
Straßenrennen gegeneinander ausfahren. Die Teilnahme auf
der Kartbahn ist ab 14 Jahren möglich. 
Auf der Kartbahn besteht Helmpflicht, wer einen eigenen Inte-
gralhelm besitzt, sollte diesen mitbringen. Es können auch Hel-
me ausgeliehen werden, hierzu werden Hygiene- oder Sturm-
hauben benötigt. Wer hier eine eigene Sturmhaube besitzt, soll-
te diese am besten selbst mitbringen. 
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Beim Fahren wird festes Schuhwerk und anliegende Kleidung
empfohlen. Bei Kindern sollte eine Aufsichtsperson oder eine
erziehungsberechtigte Person dabei sein. 
Wer vom letzten Jahr noch eine Fahrerlizenz besitzt, sollte die-
se mitbringen. 

Kosten pro Person: 
Kinder bis 18 Jahren 50,00 € 
Erwachsene ab 18 Jahren 70,00 € 
Nichtmitglieder zahlen einen Aufpreis von 10,00 € 

Den Betrag bitte am 22. September passend mitbringen. Die
Anmeldung erfolgt über vorstand@SCStetten.de - wir freuen
uns auf einen schönen Renntag. Bis bald! 

Fahrrad-Treff 
Auch außerhalb der Ski-Saison müssen wir uns fit halten! 
Deshalb treffen wir uns wieder mittwochs zum Radeln. 
Treffpunkt 18:30 Uhr am Friedhof.

10.09. erste Probe 
02.10. Vorstandssitzung 

Es findet folgender Übungstermin statt:

Abteilung Glashütte:
Montag, 02.09.24, 19:30 Uhr

Bitte um pünktliche und vollzählige Teilnahme!

Trainingszeiten Budo Kampfsportschule 
Oberes Donautal e.V.
Die Budo Kampfsportschule Oberes Donautal e.V. lädt alle Mit-
glieder sowie Interessierte ab 16 Jahren zum Training ein:
jeden Mittwoch von 19:00 bis 20:30 Uhr in der Alten Grund-
schule in Frohnstetten (Schulstr. 10).

Ein Probetraining kann jederzeit unter:
info@bujukai-oberes-donautal.de vereinbart werden!
Was ist Bujukai?
Bujukai ist ein System, welches mehrere asiatische Kampf-
sportarten vereint. Im Training stehen vor allem Koordination,
Gleichgewichtssinn, Vitalität und die Freude an der Bewegung
im Mittelpunkt. Es geht nicht darum einen bestimmten Stil zu
perfektionieren oder etwas zu kopieren. Stattdessen soll jeder
seinen eigenen, persönlichen Stil entwickeln. 
Durch die Vielfältigkeit der enthaltenen Kampfkünste ist für je-
den etwas dabei. Jeder kann sich die Schwerpunke selbst set-
zen und sich dadurch weiterentwickeln. Auch wer bereits mit ei-
ner anderen Kampfsportart angefangen hat, kann diese Kennt-
nisse und Fähigkeiten ins Bujukai integrieren.

Weitere Infos: www.bujukai-oberes-donautal.de 

Wir freuen uns auf die nächste Runde
TischTennisFreunde Frohnstetten suchen Mitspieler
Die Mannschaft hat einen guten Zusammenhalt und das Trai-
ning wird intensiv genutzt. Uns fehlen weitere Mitspieler, um der
Mannschaft noch mehr Rückhalt zu geben. Deshalb brauchen
wir dringend Unterstützung, auf Wunsch auch nur für den Trai-
ningsbetrieb.
Wer Freude an Bewegung und Teamgeist hat, ist herzlich will-
kommen, selbstverständlich auch Frauen.

Wir trainieren jeden Mittwoch von 19.30 – 22.00 Uhr in der Ho-
henzollern-Halle in Frohnstetten.

Bei Fragen bitte anrufen unter 07573/9582168 Dieter Schuster,
Mannschaftsführer, oder 07573/92252 Christiane Weber.

Christiane Weber
Vorstand TTFF e. V.

Aktive Damen
5. Spieltag - Bezirksliga, 30.08.2024
18:30 Uhr
SGM Heuberg II - SGM Heuberg I
Spielort: Frohnstetten

Zum Auftakt treffen die beiden Teams der SGM Heuberg auf-
einander. 

Aktive Herren
2. Spieltag - Bezirksliga, 01.09.2024
15:00 Uhr
FC Pfeffingen - SGM Heuberg I
Spielort: Pfeffingen 

Nach dem Auftaktsieg ist die Erste beim Aufsteiger aus Pfeffin-
gen zu Gast - Ziel, mit drei Punkten einen optimalen Saisonstart
hinzulegen.

Wir starten mit einer neuen Übungseinheit  ab September
2024

“Fit sein – fit bleiben” für Männer 50+
Beginn: Dienstag, 10. September  2024
Termine: September jeweils Dienstags, 19:00 Uhr Riederwäldle

ab Oktober 20:30 Uhr Hohenzollernhalle
Ort: Sportzentrum Riederwäldle/Hohenzollernhalle
Dauer: September – Dezember
Gebühr: Für Vereinsmitglieder frei
Leitung: Gerhard Wochner

Bewegung ist wichtig bis ins höchste Alter. Vielseitigkeit ist hier
Programm.
Altersgerechte Bewegungsangebote aus den Bereichen
Gesundheitssport, Koordinations- und Funktionstraining, Übun-
gen mit Handgeräten und kleine Spiele.
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Gemeinsamkeit und Spaß beim Üben in der Gruppe stehen
dabei im Vordergrund!

Info unter Tel.: 07573/2039

und ausserdem

“Nordic-Walking mit Gym” für Männer 60+
Beginn am Montag, 9. September
Termine: Jeweils Montags 19.00 Uhr
Treffpunkt: Kiesparkplatz Friedhof/bei Regen Hohenzollernhalle

Aufwärmübungen und Walken mit Stöcken in freier Natur rund
um Frohnstetten

Wir laden ein – Einfach mal reinschnuppern und mitmachen!
Neulinge sind gerne willkommen.

albverein-frohnstetten.qpresenta.com

Voranzeige und Einladung zur Wanderung im Tal der
wilden Argen
Eigentlich war für Samstag, 07.09.2024 die Wanderung rund
um Blaubeuren vorgesehen. 
Lt. aktuellen Pressemeldungen ist allerdings ab dieser Woche
das Areal rund um den Blautopf wegen Bauarbeiten für längere
Zeit gesperrt, weshalb wir uns entschlossen haben statt der
Blaubeurenwanderung die im Juni wegen Hochwasser ausge-
fallene Tour im Tal der wilden Argen im Allgäu anzubieten.

Die durchaus sportliche Wanderung ist für alle Naturfreunde ein
Genuß, denn wir bewegen uns hauptsächlichen auf ufernahen
Wegen und Pfaden, wo wir dem beeindruckenden Wildfluß
ganz nahe sind.

Geplante Wanderstrecke : 
Goppertsweiler (Ortsmitte) – hinunter zum Uferweg – Aufstieg
nach Blumegg – Flußschleife Flunauer Sack – Hängebrücke  -
Schloß Achberg- auf der anderen Flußseite zurück bis zum Zu-
sammenfluß der Oberen und der Unteren Argen – zurück nach
Goppertsweiler 

Gesamte Wanderstrecke : ca. 15 Km
Höhendifferenz : 350 m 
Wanderzeit : ca. 5 Stunden

Hin- und Rückfahrt mit Privat PKW in Fahrgemeinschaften 
Gute Kondition und Trittsicherheit sind notwendig um die Tour
richtig genießen zu können.

Anmeldung beim Wanderführer Karl-Peter Neusch – möglichst
per Mail: kpp-neusch@t-online.de

Einladung zur Seniorenwanderung
am Mittwoch, 11. Sept. 2024
Über Schwenningen fahren wir zum Wanderparkplatz Richtung
Hausen im Tal. Von dort wandern wir auf gut begehbaren We-
gen zur Schloß-Ruine Hausen, von wir eine herrliche Aussicht
ins Donautal und die gegenüberliegenden Felsen haben.  
Wanderstrecke: ca. 2 km

Anschliessend fahren wir zurück nach Schwenningen und las-
sen den Nachmittag im Strohpark ausklingen.
Wer nicht mit zur Ruine Hausen wandern möchte, darf gerne di-
rekt zum Strohpark gehen.  
Abfahrt: 13.30 Uhr an der Hilb
Natürlich sind auch Gäste herzlich willkommen.
Wanderf.: E. Bantle, Tel. 0152 0656 4292

Busausfahrt nach Todtnau mit Besuch der Hängebrücke,
des Wasserfalls und der Rodelbahn
Samstag 21.09.24

Tour 1 für Aktive
Start in Todtnau
Wir starten unsere Tour entlang des Schöpungsweges bei der
St. Johannes Kirche in Todtnau. Über den „alten Weg” gehen
wir  Berg auf und erhaschen immer wieder einen tollen Ausblick
über Todtnau und auch zum Wasserfall. Nach 360 hm sind wir
oben angekommen. Über die Black Forest Line gehen wir zur
anderen Seite. Nun beginnt ein kleiner Abstieg über Stufen zum
Wasserfall. Nach einer Rast folgen wir dem Stübenbach wieder
ins Tal.
Trittsicherheit und Stöcke empfehlenswert. 
Länge ca 7 km
ca 360 hm

Tour 2 für Familien
Start Black Forest Line
Wir überqueren die Hängebrücke und machen uns über einige
Stufen nach unten zum Wasserfall.
Nach einer Erfrischung im Wasser gehen wir immer entlang des
Flusses nach unten bis wir zurück in Todtnau sind.
Wer möchte kann im Anschluss mit dem Lift auf das Hasenhorn
und die 2,9 km lange Rodelbahn fahren (Preis pro Fahrt ca
11€) Die Strecke ist nicht Kinderwagen tauglich
Länge: ca 4km
Abstieg ca 350 hm

Die Hängebrücke kann bei jeder Tour umgehen werden. Be-
schilderungen sind sehr gut. Der Weg führt über naturbelasse-
ne Wurzel- und Stein-Wege und teils größere Stein-Stufen. 
Eine Abkühlung im Wasserfall ist mehrmals möglich.

Kosten: Black Forest Line + Wasserfall
Gruppenpreis 9 €
Bus: Mitglieder 10 € andere 15 €

Abfahrt 8.00 Uhr an der Hilb Frohnstetten, Rückfahrt 16.30 Uhr
mit anschließender Einkehr in Frohnstetten.

Anmeldung bis 15.9.24
Sabrina Breithaupt 07573/9269705

01739648173

Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Musikverein
Frohnstetten findet am Samstag, 07. September 2024 um
20.00 Uhr im Gasthaus Krone in Frohnstetten statt. Hierzu la-
den wir alle unsere Ehrenmitglieder, aktiven und passiven Mit-
glieder sowie Freunde und Gönner recht herzlich ein.
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1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte

a) Bericht der Schriftführerin
b) Bericht der Kassiererin
c) Bericht der Kassenprüfer
d) Bericht der Jugendleiterin
e) Bericht des Dirigenten
f) Bericht der Vorstände

4. Aussprache über die Berichte
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Satzungsänderung (§3 Mitglieder des Vereins, Absatz 4,5;

§7 Der Ausschuss; §9 Amtsdauer des Ausschusses)
7. Wahlen
8. Ehrungen
9. Verschiedenes / Anträge

Die in TOP 6 vom Vorstand vorgeschlagene Satzungsänderung
kann auf der Homepage des Musikverein Frohnstetten
(www.mv-frohnstetten.de) eingesehen werden.

Ergänzende Anträge zur Tagesordnung können bis spätestens
eine Woche vor der Versammlung beim Vorsitzenden für den
Bereich Verwaltung Konrad Glattes (Schulstraße 7, 72510
Frohnstetten, Telefon 07573/5631) eingereicht werden.

Über Ihr Kommen freut sich der Vorstand des Musikverein
Frohnstetten.

Jubiläums-Goißafescht
Wir Felsadapper feiern dieses Jahr unseren 50. Geburtstag.
Aus diesem Anlass wollen wir Euch recht herzlich zu unserem
Jubiläums-Goißafescht einladen.

Freitag, 30.08.2024:
Ab 18 Uhr Feierabendhock mit Grillen und Kartoffelsalat!
Grillgut bitte selber mitbringen!

Samstag 31.08.2024:
Wir starten am um 10 Uhr mit einem Weißwurstfrühstück auf
dem Sportplatz.
Ab 14 Uhr sind die Spiele ohne Grenzen, für die Ihr jeweils
Mannschaften à 5 Personen anmelden dürft. 

Kinder ab 10 Jahren dürfen eigene Mannschaften melden! 
(felsadapper@storzingen.de)

Um 17 Uhr findet die Siegerehrung statt, damit man ab 18 Uhr
dann Jubiläums-Goiß (und Spanferkel) zusammen verspei-
sen kann.

Wer zelten mag darf.

Über euern Besuch freuen sich die Felsadapper Storzingen!

Und weiter geht’s…

Informative Bildungsreise
Bildung ist das A und O! Deshalb auf zur Bildungsreise!
Es ist wieder soweit: Die Felsadapper laden im September,
12.09.-15.09.2024 zur informativen Bildungsreise nach Raggal
in Vorarlberg ein.
Kosten tut euch der Spaß 30 € pro Nacht (für Nichtmitglie-
der 45 €).
Anmeldung einfach durch Überweisung des Betrages an:
IBAN:  DE20 6536 1898 0031 1690 07
Verwendungszweck: Bildungsreise + Teilnehmer

Wer bereits am Donnerstag nach Raggal aufbrechen möchte,
darf das!

Dieses Jahr werden wieder Wanderrouten in unterschiedli-
chen Schwierigkeitsstufen angeboten. Don’t forget your
festes Schuhwerk and your Wanderwear!

Training für die „Kugelschützen“ im Frei-
en (hier KK/GK) und in der Halle (LG/LuPi):
Montags von 19:00 - 21:00 Uhr  für Erwachsene
Freitags von 19:00 - 22:00 Uhr  für Erwachsene
Sonntags von 10:00 - 12:00 Uhr  für Erwachsene 

Bogentraining:  
Montags ab 18:00 bis 19:00 Uhr für Jugendliche

ab 19:00 bis 20:00 Uhr für Erwachsene
Freitags nach Absprache
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Rundenwettkämpfe
Hier Korrektur: Der 5. Rundenwettkampf in der Disziplin  Sport-
pistole-Auflage wird bereits am Donnerstag, dem 12. Septem-
ber 2024 ab 18:00 Uhr, in Leibertingen geschossen. 
Der 5. Rundenwettkampf GK Pistole findet am 2. September
2024 beim  SV Zoznegg statt.

Öffnungszeiten im Wirtschaftsbetrieb: 
freitags     von 19:00 Uhr bis  22:00 Uhr
sonntags  von 10:00 Uhr bis  12:00 Uhr 

Samstagsstammtisch und Sonntags-Frühschoppen
Samstagstammtisch jeweils von 17:00 bis  ca.  20:00  Uhr. 
Jeder ist herzlich willkommen,  der gerne in Glashütte ist und
Freude an netten Gesprächen hat. 

Jeweils am Sonntagmorgen Frühschoppen:  ab 10:00 Uhr bis
ca. 12:00 Uhr.

https://www.ssv-glashuette-1964.de/aktuelles/ info

Haus der Natur
Beuron. Vortrag „Die wunderbare Welt der Pilze“. 
Donnerstag, 5. September, 18:30 Uhr (Anmeldung bis 04.09.)
Wer Pilze nur als Beilage zum Jägerschnitzel kennt, hat etwas
verpasst. Denn im Reich der Pilze gibt es nichts, was es nicht
gibt. Es gibt Pilze, die im Dunkeln leuchten, Pilze, die größer
sind als jeder Walfisch. Es gibt Pilze, die nicht im Herbst, son-
dern im Frühling oder Sommer wachsen. Und natürlich gibt es
auch Pilze, die ein Essen zu einem echten Festschmaus oder
umgekehrt zu einer Henkersmahlzeit machen. Lernen Sie in
diesem Vortrag die wunderbare Welt der Pilze kennen. Pilz-
Gourmets kommen dabei genauso auf ihre Kosten wie Natur-
liebhaber, die einfach nur mehr über diese spannenden Lebe-
wesen jenseits von Pflanze und Tier wissen wollen. Treffpunkt:
Haus der Natur, Seminargebäude; Referentin: Judith Engst;
Gebühr: 5,- €; Anmeldung bis 4. September beim Haus der Na-
tur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Thiergarten. Wo der Turm im Winde schwankte…
Samstag, 7. September, 14 bis ca. 16 Uhr (Anmeldung bis
05.09.)
Die „Falkenstein“ bei Beuron-Thiergarten ist eine der größten und
am besten erhaltenen Burgruinen im Oberen Donautal. Bei der
Führung werden „Geschichte und Geschichten“ rund um die Burg
lebendig, die für Erwachsene und Kinder informativ und span-
nend sind. Erzählt wird vom Leben auf der Burg, vom Kauf und
Bau und von interessanten Funden, ebenso über Geschichte und
Restaurierung. Festes Schuhwerk ist erforderlich. Treffpunkt:
Steinbruch Thiergarten; Leitung: Emil Laschinger und weitere
Mitglieder des Vereins Aktion Ruinenschutz Oberes Donautal;
Gebühr: 5,- € (Kinder frei); Anmeldung bis 5. September beim
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

La vie est belle
Musik am Markt – Französischer Abend

Nachdem der Spanische Abend am 01. August wetterbedingt
abgesagt werden musste, können sich die Besucher nun auf
die dritte Musik am Markt Veranstaltung am 05.09.24 mit fran-
zösischer Musik und Kulinarik freuen.

Am Donnerstag, den 05.09.24 verwandelt sich das Meßkircher
Marktbrückle vor dem Rathaus ab 17.30 Uhr in ein französi-
sches Gässle. 
Bei Live-Musik, Wein, Baguettes, Flammkuchen, Fischspezia-
litäten, Käse und Crêpes kann das Leben genossen werden. La
vie est belle!

Die Musikerin Vero Nouk singt und spielt modernen Chanson
mit unerschütterlicher Selbstverständlichkeit. Vorgetragen mit
unaufgeregter, nahbarer, sanfter Stimme begleitet sie sich
selbst dabei mit Akustikgitarre oder Autoharp.  
Inhaltlich geht es in ihren französischen, deutschen und engli-
schen Liedern oft um irritierende Gefühlszustände sowie alltäg-
lich-skurrile Situationsbeschreibungen – meist beides zugleich. 

Die Planungen für die Musik am Markt Veranstaltungen im
nächsten Jahr laufen bereits an – der Spanische Abend soll in
2025 nachgeholt werden.

Die Veranstaltung ist kostenfrei und findet nur bei gutem Wetter
statt. Weitere Informationen erhalten Sie bei der Tourist-Infor-
mation Meßkirch, Tel. 07575 / 206-1422, E-Mail:
tourismus@messkirch.de.

Veranstaltungen auf Campus Galli
Sonderführung Bauhandwerk - Mittelalterliches Bauen mit
Stein und Holz am 01.09. und 06.09.
Eine mittelalterliche Baustelle im 21. Jahrhundert zu betreiben,
birgt viele Herausforderungen, die auf den ersten Blick nicht zu
erkennen sind. Erfahren Sie bei einem Gang über unser Gelän-
de interessante Fakten über die planerischen Hintergründe, die
praktische Umsetzung einer Klosteranlage, aber auch welche
Richtlinien einzuhalten sind und wo Kompromisse gemacht
werden müssen. 

Mitmach-Mittwoch „STEINE UND SEILE“ am 04.09.
Ein letztes Mal in den Sommerferien bietet der “Mi-Mi” spannen-
de Aktivitäten und handwerkliche Erlebnisse, welche die Ver-
gangenheit zum Leben erwecken. Besucher jeden Alters kön-
nen am Mi-Mi selbst aktiv werden. An diesem Tag können Be-
sucher Steine bearbeiten und sich am Seile machen probieren.
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. 

Themenwochenende „Für Suppe und Brei - Der Löffel-
schnitzer und sein Weib“ am 14./15. September
Thomas und Sieglinde Dobrowitz, bekannt als „Der Löffelschnit-
zer und sein Weib“, sind zu Gast. Sie besitzen umfangreiche
praktische Erfahrung und Fachwissen zum Löffel und Löffel-
schnitzen. Seit mehreren Jahren zeigen sie bei ihrem Besuch,
wie mittelalterliche Löffel gearbeitet werden und bieten eine
Auswahl an selbst gefertigten Stücken nach historischen Vorbil-
dern an. 

Infos zu den Veranstaltungen und Führungen unter 
www.campus-galli.de
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Neues aus dem K3
“Kultur auf dem Acker” - Slam, Musik & Clownerie
… aus der Veranstaltungsreihe “bodaguat” des Kulturnetz-
werkes Zollernalb-Sigmaringen.
„Kultur auf dem Acker“ bietet am Samstag, 07.09.2024 eine
Plattform für regionale Künstler*innen. Kulturinteressierten wird
die Möglichkeit geboten, die regionalen Kunstschaffenden an
einem besonderen Ort zu erleben: auf dem Gelände der Solida-
rischen Landwirtschaft Sigmaringen. Zwischen Gemüsebeeten,
Kräutergarten und Blumenwiese wird es erst Flammkuchen aus
dem Lehmbackofen und solidarische Gemüsesuppe geben, be-
vor dann verschiedene Musiker, Poetry-Slammer und eine 
Clownin das Heft in die Hand nehmen. Das Publikum darf sich
auf Lustiges, Nachdenkliches und Unterhaltsames freuen. 
Während für das kulinarische Angebot Preise festgelegt wer-
den, ist der Eintritt zum Kulturprogramm frei.
Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung im Alten
Schlachthof Sigmaringen statt. 
Samstag, 07.09.2024 13:00, Solawi Sigmaringen, Alte 
Jungnauer Straße 1, 72488 Sigmaringen
Anmeldung unter https://k3-winterlingen.theater

LandArtWorkshop mit Rudi Hundefänger
Workshop aus der Veranstaltungsreihe “bodaguat” des Kultur-
netzwerkes Zollernalb-Sigmaringen.
Wanderung am Samstag, 07.09.2024 zu Kunstobjekten von
Rudi Hundefänger. Anschließend findet ein kreativen Workshop
statt, in dem die Möglichkeit zur Umsetzung eigener Ideen ge-
geben wird. 
Teilnehmen können bis zu 12 Personen ab 16 Jahren. 
Der Workshop findet nur mit ausreichenden Anmeldungen statt. 
Ausweichtermin 21.09.2024 
Samstag, 07.09.2024, Start: 13:30 Uhr am Wanderparkplatz
“7 Kirschbäume” in Sigmaringen
Anmeldung unter https://k3-winterlingen.theater

Vortrag «Tod und die Liebe» - an ganz besonderen Orten, 
z. B. im Ruheforst oder beim Schlössle in Straßberg
Der Vortrag «Tod und die Liebe» ist Teil der Veranstaltungsrei-
he «bodaguat» des Kulturnetzwerkes Zollernalb-Sigmaringen. 
Susi Lermer möchte darin aufzeigen, dass der Tod uns über die
Trauer zur Liebe, die dann bleibt, führen kann. Der Tod soll aus
der Tabuzone geholt werden, man soll ihn sogar als großen
Lehrmeister sehen. Aus ihrer eigenen Erfahrung wird sie über
den Umgang mit Trauer reden und dabei die Liebe, als das,
was ist und bleibt und über Alles siegt, hervorheben.
Sonntag, 08.09.24 um 17:00 Uhr in der Kapellenruine auf
Schloss Straßberg
Dienstag,10.09.24 um 17:00 Uhr im Ruheforst Zollerblick in
Hechingen am Andachtsplatz.
Die Veranstaltungen sind kostenlos, finden jedoch nur statt,
wenn ausreichend Anmeldungen eingehen. 
Um Anmeldung wird deshalb gebeten unter: 
https://k3-winterlingen.theater/

„Wurzeln des Überlebens“ – Filmabend im K3 Winterlingen
Das Kulturnetzwerk Zollernalb-Sigmaringen lädt am Freitag,
dem 13.09.2024 im Rahmen des Veranstaltungsprogramms
„bodaguat“ zum Filmabend mit anschließender Diskussion in
das K3 Winterlingen ein.
Im K3 der Film »Wurzeln des Überlebens« gezeigt. Der Film
begleitet fünf innovative Landwirt*innen, die sich das im Zuge
der agrarwirtschaftlichen Industrialisierung beinahe vergessene

bäuerliche Wissen der letzten Jahrtausende zu Nutze machen
und weiterentwickeln. Da ist die empathische Milchbäuerin, die
sich zur Mission gemacht hat, nie wieder die kläglichen Schreie
eines von der Mutter getrennten Kalbs hören zu müssen, dort
der Bauer, der den Nutzen des Regenwurms für sich entdeckte,
und schließlich der „Tomatenkaiser“, der mit seinen über 3000
verschiedenen Tomatensorten ein Monumentum der Artenviel-
falt errichtet. Ihr Plädoyer: „Wir Bauern und Bäuerinnen müssen
selbstbewusster werden“. Der Filmabend ist Teil des Förderpro-
gramms „Aller.Land – zusammen gestalten. Strukturen stär-
ken.“ Das Programm wird gefördert durch die Beauftragte der
Bundesregierung für Kultur und Medien (BKM), das Bundesmi-
nisterium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) sowie die
Bundeszentrale für politische Bildung (bpb). Programmpartner
ist das Bundesministerium des Innern und für Heimat (BMI). Al-
ler.Land ist Teil des Bundesprogramms Ländliche Entwicklung
und Regionale Wertschöpfung (BULE plus). 
Freitag, 13.09.2024 um 20:00 Uhr (Einlass 19:30 Uhr) im K3
in Winterlingen, Wilhelm-Bihler-Str. 4, Winterlingen
Anmeldung unter https://k3-winterlingen.theater

Vorankündigung:
Premiere “Unterm Holderbusch” - aus der Veranstaltungsrei-
he “bodaguat”
Das Kulturnetzwerk Zollernalb-Sigmaringen lädt im Rahmen
des Förderprogramms „Aller.Land – zusammen gestalten,
Strukturen stärken“ zu diesem zauberhaften Mini-Theaterstück
für ein Publikum ab 4 Jahren ein.
Dass unterm Holderbusch ganz schön was los ist, zeigen die
Theater-Kids des K3 Winterlingen in ihrem neuen Stück. Die
verschiedenen Tiere, Elfen und Bäume nehmen die Zuschau-
enden mit durch den Jahresverlauf und zeigen dabei, dass es
in vielfältigem Zusammenleben zwar immer wieder mal knirscht
und doch gleichzeitig ein friedvoller Umgang miteinander mög-
lich ist. Die Kinder trugen im Vorfeld viel Interessantes über die-
ses artenreiche Habitat zusammen und dachten sich einzelne
Szenen aus. Evelin Nolle-Rieder fügte diese zu einem humor-
vollen und lehrreichen Theaterstück zusammen. 
Sonntag, 15.09.2024, 15:00 Uhr (Einlass:14:30 Uhr) im Al-
ten Schlachthof Sigmaringen

Weitere Vorführungen:
Freitag, 20.09.2024, 15:00 Uhr, Ziegelhütte 2, Winterlingen-
Harthausen
Sonntag, 22.09.2024, 15:00 Uhr, Am Roßberg Albstadt-Ebin-
gen
Anmeldung unter https://k3-winterlingen.theater

Sommer, Sonne, Räuberland…
•  31.8. und 1.9. Pfullywood-Festival
•  7.9. Finale der Bürgerbahn
•  8.9. Tag des offenen Denkmals in Pfullendorf

Samstag, 31. August: MUSIKPROB 2024 – Brassfestival
Open Air im Seepark Linzgau mit Brass Spaß ohne Grenzen im
Rahmen des Pfullywood Festivals. Während der MUSIKPROB
BRASS-DAYS werden wie gewohnt die besten Brassbands auf
der großen Mainstage sowie auf der Blech-Stage, direkt am
Campinggelände präsentiert.
10.00 – 13.30 Uhr Blechstage, 14.00 – 0:45 Uhr Main-Stage
Alle Bands und Spielzeiten unter https://pfullywood-festival.de/ 
Es gilt der Bürgerbahn-Samstagsfahrplan!
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Samstag, 31. August: Dancing Queen – ABBA Symphonic
Tribute Show
Am Samstagabend besteht im Seepark die unvergessliche Ge-
legenheit, mit der ABBA Tribute Band „Dancing Queen”, ihren
sechs Bandmitgliedern und ihrem 37-köpfigen Symphonieor-
chester in die Vergangenheit einzutauchen. Mit ihren mitreißen-
den Interpretationen der zeitlosen Hits der schwedischen Pop-
Legenden verspricht die Band, Sie auf eine musikalische Reise
durch die glanzvolle Ära der 70er Jahre zu entführen. Mit Su-
perhits wie Waterloo und Mamma Mia, ihren authentischen Ko-
stümen und energiegeladenen Performances holen „Dancing
Queen“ eine der ikonischsten Bands aller Zeiten zurück auf die
Bühne – seid dabei und lasst euch in eine Welt voller Nostalgie
und Partystimmung versetzen!
50 JAHRE ABBA - DAS JUBILÄUM DER SCHWEDISCHEN
POP-IKONEN
Wir feiern nicht nur die zeitlosen Hits von ABBA, sondern auch
ihr 50-jähriges Jubiläum – und Sie sind eingeladen, Teil dieses
besonderen Moments zu sein! Vor dem großen Konzert am
Abend warten auf Sie und Ihre Freunde tolle Überraschungen
und Aktivitäten, die Ihr Erlebnis noch unvergesslicher machen
werden. Tanzen, singen und feiern Sie mit uns erst unter der
Sonne und dann unter dem leuchtenden Sternenhimmel – ge-
meinsam erleben wir die mitreißende Magie der schwedischen
Pop-Ikonen bei uns im Seepark!
Tickets unter https://pfullywood-festival.de/abba 
Es gilt der Bürgerbahn-Samstagsfahrplan!

Sonntag, 1. September: Andreas Gabalier in Concert
Der Volks-Rock’n’Roller wird mit seiner Tour “Andreas Gabalier
– Der Dirndl-Wahnsinn geht weiter!” bei uns auf dem Pful-
lywood Festival die Bühne so richtig rocken! Bekannt ist er nicht
nur für seine strammen Waden, die muskulösen Oberarme und
die stilsichere Lederhose, sondern vor allem für seine großen
Hits wie “I sing a Liad für di” oder auch “Hulapalu”. Für euch
bringen wir mit Andreas Gabalier österreichischen Volksrock an
den Bodensee.
Tickets gibt es in verschiedenen Kategorien: Von dem großen
Blue oder Pink Circle bis hin zu exklusiven VIP-Tickets kannst
du Andreas Gabalier bei uns hautnah erleben!
Zeitplan:
Einlass: ca. 16:00 Uhr
Vorband: ca. 17:00 Uhr D`Hundskrippln & The Monroes
Konzertbeginn: ca. 19:30 Uhr Andreas Gabalier
Tickets und weitere Informationen unter 
https://pfullywood-festival.de/andreas-gabalier
Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des Sai-
sonverkehrs!!! 

Samstag, 7. September: Saisonfinale der Bürgerbahn
Die Samstags-Fahrsaison der ehrenamtlich geführten Bürger-
bahn zwischen Altshausen und Pfullendorf endet an diesem
Tag. Nutzen Sie diesen Tag nochmals um sich an einem Sams-
tag auf der malerischen Räuberbahn von ehrenamtlichen Ei-
senbahnern durchs Räuberlang chauffieren zu lassen. Wie wä-
re es nochmal mit einer Fahrt zum Einkaufs- oder Stadtbum-
mel…
Ganz in die Winterruhe fallen wir aber nicht. An den Sonntagen
27. Oktober und 3. November verlängern wir die Räuberbahn-
saison auf unserer Eisenbahn und am 17. November fahren wir
extra zur Modelleisenbahnausstellung des MEC Pfullendorf.
Es gilt der Bürgerbahn-Samstagsfahrplan!

Sonntag, 8. September: Tag des Denkmals Öffnung Obertor
Das Obertor in Pfullendorf öffnet seine Pforte für neugierige Au-
gen. Jeder kann während des Zeitfensters hinauf ins Tor und
die historische Doppeltoranlage erkunden. Eine Gästeführerin
steht Ihnen als Ansprechpartnerin vor Ort zur Verfügung.
Uhrzeit: 10.00 – 16.00 Uhr
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich!
Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des Sai-
sonverkehrs!!! 

Übrigens: Sonn- und feiertags gibt es auf der Räuberbahn
in den ersten beiden Zügen je Richtung einen leckeren Im-
biss an Bord, immer im in Fahrtrichtung ersten Zugteil.

Weitere Infos finden Sie unter 
https://www.raeuberbahn.de/veranstaltungen/ 

Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf
ermöglicht tolle Familien-Freizeiterlebnis-
se mit viel Aktivitäten und Abwechslung im schönen Ober-
schwaben. Mit den günstigen Tickets schonen Sie auch
den Geldbeutel. 
Fahrkarten gibt’s im Zug, am Automaten und in der DB-Na-
vigator-App…
In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad Saulgau
– Sigmaringen in die Räuberbahn umsteigen. In Aulendorf aus/
in Richtung Ulm, Bad Waldsee oder Ravensburg – Friedrichs-
hafen…
Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehminuten vom ZOB
zum Räuberbahnhaltepunkt Pfullendorf- Stadtgarten. Am ZOB
Pfullendorf halten die regionalen Buslinien und die Regiobusli-
nie 500 Sigmaringen – Überlingen.

Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck
Großer Tuchmarkt mit rund 40 Ausstellern und buntem
Programm  
Alles rund ums Thema „Textil“ im Freilichtmuseum Neu-
hausen ob Eck 

Am Sonntag, 1. September, verwandelt sich das Freilicht-
museum Neuhausen ob Eck von 11 bis 17 Uhr in einen
großen Tuchmarkt. Ob Nähbegeisterte, Wolle-Fans oder
Textilfreaks – rund 40 Stände bieten für jeden Geschmack
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etwas. Wissenswertes zum Thema „Textil“ vermitteln zahl-
reiche Textilhandwerker, eine historische Modenschau,
Kurz-Vorträge sowie eine Sonderausstellung. Schließlich
können sich die Besucher auch selbst im Weben, Spinnen
oder Häkeln versuchen. 
Das Verkaufsangebot umfasst eine riesige Bandbreite: von Up-
cycling-Produkten, Teddybären, Taschen, Handgefärbtem,
Stoffen, Wolle, Seilen bis hin zu mittelalterlichen Gewändern,
alter Wäsche oder recycelten Jeans ist alles zu haben. Geweb-
tes, Gefilztes und sogar Stoffe aus Kork sind zu bestaunen und
zu erwerben. 
Ebenso lassen sich historische Textilhandwerkerinnen und
Handwerker gerne über die Schulter schauen. Eine Gruppe
Landfrauen aus Hohenfels geben Einblicke in ihre aktuellen
Handarbeiten wie Sticken, Nähen, Stricken oder Häkeln. Wer
möchte, kann es selbst versuchen. Ebenso ist es für große und
kleine Museumsbesucher möglich, mit Filz zu arbeiten. 
Die Gruppe „Sissis Erben“ aus Villingen-Schwenningen lädt zu
einer historischen Modeschau. In Kurzvorträgen werden darü-
ber hinaus Themen behandelt wie: „Farben in der Mode“, „Klei-
der machen Leute - woher kommen modische Sprichwörter?“
oder „Silhouetten-Wechsel - Das Korsett in der Damenmode“.
Unter dem Titel „Ein roter Faden durchs Museum: TEXTIL“ ist
eine Sonderausstellung im Museum zu sehen. Diese bespielt
das Weberhaus, die Schneiderwerkstatt im Kaufhaus Pfeiffer
und das Bauernhaus Biehle. Die Kuratoren schlagen den Bo-
gen von der Geschichte des Garns bis zur umweltbelastenden
Massenproduktion in Asien und von der Geschichte des Ober-
hemdes bis zum Kleiderüberangebot moderner Gesellschaften
in Europa. Im Rahmen der Sonderausstellung entstehen an
zwei historischen Webstühlen ein Teppich sowie Stoff für ein
Hemd, das während der Museumskirbe im Herbst für einen 
guten Zweck versteigert werden soll. 
Natürlich ist für Speis und Trank bestens gesorgt. Das Team
von „Uli´s Süße Scheune“ aus Hüfingen-Sumpfohren bietet
selbstgebackenen Kuchen, aber auch Herzhaftes an. 
Um 11 und 15 Uhr werden die mit Wasserrädern betriebene
Hochgangsäge und die Hausmühle in Gang gesetzt. Infos zur
Veranstaltung gibt es unter 
info@freilichtmuseum-neuhausen.de oder 07461 926 3200. 
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